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Tagesordnung der 60. Sitzung des Stadtrates vom 30.10.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.09.2025

2. Verabschiedung von Herrn Ernst Grefig
 Bürgermeister Matthias Schwarz würdigte das Engagement und die geleistete Arbeit von Stadtgärtner Ernst Grefig in den 

vergangenen 40 Jahren. 

3. Bauantrag; Neubau eines Tiny Hauses mit Abriss des bestehenden Wohnhauses auf der Fl. Nr. 162, Gemarkung 
Pfaffenhofen

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

4. Bauantrag; Neuer Wohnhausanbau an ein bestehendes Wohnhaus sowie Umbau des bestehenden Wohn-
hauses auf dem Anwesen Pfaffenhofen 10, Fl.Nr. 42, Gemarkung Pfaffenhofen

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauantrag; Errichtung eines Fermenters und Nachgärer mit Zwischenbau; Umnutzung bestehender Behälter 
zu Gärrestlagern; Installation eines neuen BHKW auf dem Anwesen Hochbacher Straße, Fl.Nr. 1474 und 1474/1, 
jeweils Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Bauantrag; Errichtung von zwei Häusern mit jeweils drei Eigentumsreihenwohnungen auf den Baugrund-
stücken Mirabellenweg 1-5, Fl.Nrn. 2200/1, 2200/2 und 2200/42, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Neugestaltung der „Oberen Rathausgasse“; Umbau der Geländer- und  Treppenkonstruktion
 Am Eingangsbereich des Bernatura soll im Rahmen der Straßenbauarbeiten der Oberen Rathausgasse eine dauerhafte 

Rampe erstellt werden. Diese ermöglicht einen besseren Zugang zum Gebäude für Anlieferer, Rollstuhlfahrer, Rollatorfahrer 
und Kinderwägen.

8. Aufstellung des Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramms „Lebendige Zentren – Interkommunale 
Maßnahmen“; Jahresanmeldung 2026

 Der Stadtrat meldete bei der Regierung von Mittelfranken folgende Projekte zur Städtebauförderung an:

 Sanierung Obere und Untere Rathausgasse, Fassadensanierung Rathaus, Abbruch Kindergartengebäude, Obere Marktstraße 
und Friedenseicheplatz sowie Privatsanierungen.

9. Baumkontrolle auf städtischen Grundstücken
 Die Bäume im öffentlichen Raum sollen künftig extern begutachtet und dokumentiert werden, hierfür fallen rund 11.000 € 

an.

10. Naturpark Frankenhöhe; Gesamtkonzept Wandererlebnis Burgbernheim; Bauabschnitt Treppensanierung
 Die Treppenaufgänge am Langskeller, an der Steige und in Verlängerung des Teufelshäuschens werden mit Alpineisen 

entsprechend saniert. Die Maßnahme wird über den Naturpark Frankenhöhe gefördert, für die Stadt verbleibt ein Eigen-
anteil von 50.000 €.

11. Änderung des Bebauungsplans „Felsenkellerstraße“; Einstellung des Verfahrens
 Das Verfahren für ein Teilgebiet des Gewerbegebietes am Oberen Bahnhof wird eingestellt. Die entsprechenden Auflagen 

können über eine künftige Baugenehmigung umgesetzt werden.

12. Sonstiges
• Der Stadtrat gratuliert Dr. Carola Kister zur Verleihung des Staatspreises für Dorferneuerung und Baukultur für den Umbau 

des ehemaligen Schweinestalles zur Arztpraxis in Buchheim.
• Frau Angelika Stegmayer wurde die Auszeichnung “Weißer Engel” für ihr jahrelanges Engagement verliehen. Herzlichen 

Glückwunsch.
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Tagesordnung der 61. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 27.11.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 30.10.2025

2. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; 5. Änderung des Flächennutzungsplans; Behandlung und Abwägung 
der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB; nochmaliger 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

 Der Stadtrat beschloss die Änderung des Flächennutzungsplanes.

3. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim; Bebauungsplan Nr. 35 „Gewerbegebiet Schwebheim Mitte“; Behand-
lung und Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB; Satzungsbeschluss

 Der Stadtrat beschloss den Bebauungsplan für das Gewerbegebiet in Schwebheim.

4. Bauvoranfrage über die Sanierung eines bestehenden Mehrfamilienhauses am Anwesen Ostdeutsche Straße 13, 
Fl.Nr. 418/3, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauantrag; Ersatzbau einer Mischanlage mit Neubau der Materiallagerboxen und Teilrückbau der Bestands-
betonmischanlage auf dem Grundstück Am Hilpertshof 3, Fl.Nr. 1290, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Antrag; Erweiterung der Bestuhlung auf 75 Plätze im Innenbereich des Stamer Bräu, Dorfstraße 25 in Buchheim
 Der Stadtrat stimmte der Erweiterung zu.

7. Vollzug des Personenstandswesens; Widmung der Skihütte Burgbernheim als Trauraum für standesamtliche 
Trauungen

 Die Skihütte kann künftig auch für standesamtliche Trauungen genutzt werden.

8. Beteiligung an einer interkommunalen Zusammenarbeit mit den weiteren kreisangehörigen Gemeinden und 
dem Landkreis - „Frankens Mehrregion-IKZ“

 Die Stadt Burgbernheim beteiligt sich an der interkommunalen Zusammenarbeit im Landkreis und bringt sich gerne ein.

9. Sonstiges

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, viel Glück und vor 
allem Gesundheit, sowie viele schöne gemeinsame Momente.

Burgbernheim lebt vom Mitmachen und vom Zusammenhalt. Un-
ser größter Schatz sind die vielen Ehrenamtlichen – in den Vereinen, 
in der Jugendarbeit, in kirchlichen und sozialen sowie sportlichen 
Bereichen und nicht zuletzt bei unserer Freiwilligen Feuerwehr in 
Burgbernheim und den Ortsteilen. Sie alle schenken Zeit und Ener-
gie und tragen Verantwortung für andere. Dieses Engagement ist 
keine Selbstverständlichkeit, und viele wissen, wie viel persönliche 
Freizeit dafür oft zurückgestellt wird. Dafür gebührt allen unser 
aufrichtiger Respekt und ein herzliches Dankeschön.

Gerade im täglichen Miteinander zeigt sich, wie stark Burgbern-
heim vom Ehrenamt getragen wird: bei Festen und Veranstaltun-
gen, im Sport und in der Kultur. Ohne dieses Engagement wäre 
unsere Stadt nicht das, was sie ist. Lassen Sie uns alle daran ar-
beiten, das dies auch im neuen Jahr so bleibt. Wer nach neuen 
Herausforderungen oder Betätigungsmöglichkeiten sucht, bitte 

einfach bei den vielen Vereinen und Organisationen melden, 
gerne helfen wir Ihnen auch im Rathaus weiter.

Ein herausragendes Ereignis des vergangenen Jahres war die 
Fertigstellung und feierliche Einweihung des Streuobsterlebnis-
zentrums „Bernatura“. Dieses Projekt steht wie kaum ein anderes 
für das, was Burgbernheim auszeichnet: unsere enge Verbindung 
zur Kulturlandschaft, zum Streuobst und zu einer nachhaltigen 
Entwicklung. „Bernatura“ ist ein Ort des Lernens, des Austauschs 
und der Begegnung – und ein Projekt, auf das wir gemeinsam 
stolz sein können.

Mit Zuversicht schauen wir auf das Jahr 2026. Wir werden gemein-
sam unsere Stadt und unsere Ortsteile weiter voranbringen, Be-
währtes erhalten und Neues mit Bedacht angehen. 

Ihr
Matthias Schwarz
Erster Bürgermeister
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Zahlen und Daten des Jahres 2025
Während die Einkommensteuerbeteiligung mit 2,4 Mio.€ über den 
Vorjahreszahlen lag, gingen die Gewerbesteuereinnahmen spür-
bar von 3,3 Mio. € auf 2,3 Mio. € zurück. Die Kreisumlage blieb 
mit 2,7 Mio. € auf hohem Niveau. Für 2026 wird mit einer Kreis-
umlagenerhöhung gerechnet.

Haushaltsdaten
Bruttoausgaben 
(ohne Stadtwerke)

18,6 Mio. €

Wirtschaftsplan Stadtwerke 9,0 Mio. €

Steuereinnahmen
Davon Grundsteuer A 59.700 €
           Grundsteuer B 627.000 €
           Gewerbesteuer 2.300.000 €
           Einkommensteuer 2.409.000 €
Umsatzsteuerbeteiligung 320.000 €

Ausgaben
Kreisumlage 2.704.000 €
VG-Umlage (Verwaltung) 741.000 €
VG-Umlage (Schule) 269.000 €
Gewerbesteuerumlage 275.000 €

Steuerkraft je Einwohner 1.650,42 €
Steuerkraftmesszahl 5.717.000 €

Verschuldung zum 31.12.2025 4.978.140 €
Verschuldung pro Einwohner 1.449 €
jährliche Tilgung 450.000 €

Einwohner zum 01.01.2025 3.597
Geburten 19
Sterbefälle 34
Zuzüge 188
Wegzüge 165
Einwohner zum 31.12.2025 3603
davon in Burgbernheim 3048
davon in Hochbach 35
davon in Schwebheim 278
davon in Buchheim 194
davon in Pfaffenhofen 48
Einwohner Verwaltungsgemein-
schaft zum 31.12.2025

6971
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Information für Grundstücksbesitzer
Zurückschneiden von Ästen und Zweigen an Gehwegen

Grundstücksbesitzer sind nach Art. 29 des bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) verpflichtet, Bäume und Sträucher, 
die in öffentliche Straßen und Gehwege hinausragen, soweit zu 
beschneiden, dass sowohl der Fußgängerverkehr als auch die Sicht 
in der Fahrbahn und auf Verkehrszeichen nicht behindert wird.

Im Allgemeinen ist über Gehwegen ein Raum von mindestens 
2,00 m Höhe und über Geh- und Radwege von mindestens 2,50 m 
Höhe freizuhalten.

Über Fahrbahnen ist eine Höhe von mindestens 4,50 m von Busch-
werk freizuhalten.

An Kurven und Straßeneinmündungen sind Hecken so niedrig zu 
beschneiden, dass ungehinderte Sicht gewährleistet ist. Ebenso 
dürfen Verkehrszeichen nicht verdeckt werden. Bitte bedenken Sie 
auch, dass Straßenlampen ihre Aufgabe nur erfüllen können, 
wenn sie dementsprechend frei von Ästen und Zweigen sind. Es 

wird um Beachtung und Zurückschneiden der Hecken und Sträu-
cher gebeten, damit entsprechende Einzelanordnungen hierzu 
nicht nötig werden.

Information zur Erhöhung des Wasserpreises
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 18.12.2025 zum 01.01.2026 
eine Preiserhöhung des Wasserpreises beschlossen. Der Preis pro 
Kubikmeter abgenommenes Wasser beträgt ab Januar 2026 brut-
to 3,37 €.

Die Neukalkulation der Preise wurde erforderlich, weil die Fern-
wasserversorgung Franken in letzter Zeit den Verkaufspreis um 
0,25 €/m³ erhöht und der Freistaat Bayern den sogenannten 
Wassercent (0,10 €/m³) eingeführt hat.

Wasserzähleraustausch 2026
In nächster Zeit werden in folgenden Straßen:

Akazienweg, Ahornweg, Hornungswiesenweg, Roßmühlquergäß-
chen, Rodgasse, Rodberggäßchen, Im Rothfeld, Sulzweg, Sude-
tenstraße, Schloßgasse, Schloßquergasse, Schulstraße, Hochbach 
und Pfaffenhofen die Wasserzähler ausgetauscht.

Unsere Mitarbeiter Tino Kaufmann und Dieter Meyer werden auf 
die Bewohner der anliegenden Anwesen zukommen.

Bitte gewähren sie unseren Mitarbeitern den Zugang, damit er-
leichtern Sie uns und Ihnen diese notwendige Maßnahme. Vielen 
Dank.
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Baumaßnahmen
Neues Teufelshäuschen und Treppenanlage
In den letzten Wochen wurde ein neues Teufelshäuschen am bis-
herigen Standort errichtet. Nachdem die alte Aussichtsplattform 
baufällig und nicht mehr begehbar war, entschloss sich der Stadtrat 
das bisherige Teufelshäuschen abzureißen und ein neues zu errich-
ten. Eine Förderung durch den Naturpark Frankenhöhe zerschlug 
sich leider aufgrund der Kürzungen durch den Freistaat Bayern.

Eine neue Aussichtsmöglichkeit bietet sich allen Besuchern, nach-
dem die darunterliegenden Waldgebiete durchforstet wurden und 
nun wieder einen tollen Blick auf Burgbernheim bieten.

Außerdem wurden die Treppen oberhalb des Langskellers erneu-
ert. Hierbei kamen sogenannte Alpineisen zum Einsatz, die nun 
die neuen Treppen bilden.

Windsheimer Straße
Der Landkreis erneuerte in den vergangenen Monaten die Winds-
heimer Straße von der Schlossgasse bis zum Kreisverkehr. Die 
Stadt Burgbernheim beteiligte sich an den Kosten für die Erneue-
rung des Gehweges.

Urnenfeld auf dem Buchheimer Friedhof
Auf dem Buchheimer Friedhof wurde ein neues Urnenfeld ange-
legt. Im Rahmen dieser Baumaßnahme wurde das Pflaster auf 
dem Mittelweg erneuert.

Löschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim
Ein lang gehegter Wunsch ging für die Feuerwehr in Buchheim in 
Erfüllung. Mit der Anlieferung des Löschfahrzeuges LF 8 eröffnen 
sich für die Feuerwehr ganz neue Einsatzmöglichkeiten, die gera-
de bei Einsätzen auf der Bundesstraße wesentlich bessere Ein-
satzbedingungen schaffen. Das gebrauchte Fahrzeug wurde von 
einer Firma aus Thüringen komplett überholt und vieles neu ein-
gebaut. Die Kosten hierfür betrugen rund 160.000 €.
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Bäume für Berna 2.0 – Freie Bürger Burgbernheim pfl anzen wieder
Bereits 2020 wurden durch die Freien Bürger Burgbernheim in 
einer Aktion „Bäume für Berna“ zusammen mit den Bürgerinnen 
und Bürgern rund 3.000 Bäume gepflanzt. Über 90 Prozent der 
Setzlinge sind angewachsen und mittlerweile zu kleinen Bäumen 
geworden. Und auch 2025 hat sich der Verein wieder für den 
Burgbernheimer Stadtwald eingesetzt.

In einer Aktion mit den Bürgerinnen und Bürgern aus Burgbern-
heim wurden am 08. November 2025 mehr als 1.200 Bäume in 
einem durch die Försterin und Waldarbeiter ausgewählten Wald-
stück eingepflanzt. Die gepflanzten Eichen, Hainbuchen und Feld-
ahorn wurden von den Freien Bürgern Burgbernheim gespendet.

Der Wald und dessen Erhalt ist ein besonderes Anliegen des Ver-
eins. 

Jahreshauptversammlung des OGV Schwebheim
Am 21.11.2025 fand die Jahreshauptversammlung des Obst - und 
Gartenbauvereines Schwebheim statt. Der 2. Vorstand Ernst Bil-
lenstein begrüßte die zahlreich erschienen Mitglieder. Nach einem 
Essen ging es gestärkt zur Tagesordnung und zu anstehenden 
Neuwahlen über.

Gewählt wurden jeweils einstimmig, folgende Personen:
1. Vorstand – Ernst Billenstein, 2. Vorstand – Gottfried Seemann, 
Schriftführer – Margit Endres, Kassier – Michaela Müller und als 
Beisitzer – Walter Schuh, Monika Horn, Diana Lange und Gudrun 
Schiestl-Frank.

Anschließend zeigte Ernst Billenstein Bilder vom Blumenschmuck 
und Weihnachtsbeleuchtungen in Schwebheim aus dem vergan-
genen Jahr.

Im Anschluss gab es eine Verlosung mit wertvollen Sachpreisen. 
Um in die richtige Vorweihnachtsstimmung zu kommen, bekam 
jedes Mitglied einen Weihnachtsstern mit auf den Nachhauseweg.

V. l. Walter Schuh, Monika Horn, Margit Endres, Gudrun Schiestl-
Frank, Ernst Billenstein,  Fotograf: Herbert Geißendörfer



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

8

Januar/Februar Nr. 105

Anmeldung für Kindertagesstätten
In den beiden evangelischen Kindertagesstätten Arche Noah und 
Haus der Kinder im Gartenfeld in Burgbernheim sind für das Kin-
dergartenjahr 2026/2027 noch Plätze frei. Alle Eltern, die ihr Kind 
ab September 2026 oder später in die jeweilige Einrichtung brin-
gen möchten, werden gebeten, ihr Kind (falls noch nicht gesche-
hen) bis 13. Februar 2026 vormerken zu lassen. Telefonische 
Terminvereinbarungen für die Kindertagesstätte Arche Noah am 
Kapellenberg sind bei Leiterin Anita Schnotz unter der Telefon-
nummer 09843/1241 möglich.

Anmeldungen für die Kindertagesstätte Haus der Kinder im Gar-
tenfeld werden von Leiterin Melanie Fischer unter der Telefon-

nummer 09843/676970 entgegengenommen. Beide Einrichtun-
gen nehmen in den Krippengruppen Kinder ab 11 bzw. 12 Monaten 
auf. Im Kindergartenbereich werden Kinder zwischen drei und 
sechs Jahren betreut. Auch Kinder mit Behinderung oder Kinder, 
die von einer Behinderung bedroht sind, werden in beiden integ-
rativen Tagesstätten durch entsprechendes Fachpersonal geför-
dert.

Baumpfl anzchallenge erfolgreich durchgeführt
Der neugewählte Elternbeirat der Kindertagesstätte Arche Noah 
wurde zur Burgbernheimer Baumpflanzchallenge vorgeschlagen.

Eifrig und ohne großes Zögern setzten die Beiratsmitglieder diese 
Aufgabe um. Ein kleines Bäumchen einer Naschzwetschge wurde 
besorgt. An einem Freitagnachmittag kamen die Beiratsmitglieder 
mit Schaufel und Schubkarre an. Schnell war ein Loch gegraben 
und das Bäumchen konnte im 2.000 m² großen Garten der Kin-
dertagesstätte eingepflanzt werden. Nach einem kurzen An-
gießen stellte sich der Elternbeirat zum Gruppenfoto auf. Vielen 
Dank für diese Spende, Kinder und Personal freuen sich schon auf 
die erste Ernte.

Bürgermeister liest vor
Zu einem besonders „angenehmen Termin“ wurde Bürgermeister 
Matthias Schwarz eingeladen. Am 21. November fand der bundes-
weite Vorlesetag zum Thema „Vorlesen spricht deine Sprache“ 
statt. Die Kindertagesstätte Arche Noah beteiligte sich an dieser 
Aktion, um auf die Notwendigkeit des regelmäßigen Vorlesens 
hinzuweisen.

Das Stadtoberhaupt sagte dieser Einladung sofort zu. Voller Span-
nung warteten viele Buben und Mädchen auf den Gast-Vorleser. 
Herr Schwarz hatte eine sehr ansprechende und lustige Geschich-
te mitgebracht. In einer kleinen Vorrede – wie es zu einem Bür-
germeister gehört – wies Herr Schwarz auf das Schöne beim La-
chen hin. Er forderte alle Kinder auf, einmal herzhaft zu lachen. 
Gut betont begann er dann die Geschichte „Von dem Tag, an dem 
das Lachen im Städtchen Sonnenthal verschwand“ vorzulesen: 
Eines Tages war das Lachen der Bewohner aus Sonnenthal ver-
schwunden. Der Bürgermeister und Stadtrat aus Sonnenthal 
machten sich auf den Weg, um das Lachen zu suchen. Im Wald 
fanden sie versteckte „Lachkügelchen“. Diese zeigten sogleich 
ihre Wirkung. Die Bürger von Sonnenthal feierten das größte 
„Quatschfest“ ihrer Stadtgeschichte mit allerlei Schabernack und 
das Lachen kehrte wieder zurück.

Matthias Schwarz meinte zum Schluss: „Es ist wichtig, dass wir 
das Lachen nicht vergessen und uns jeden Tag einmal tüchtig 
freuen und miteinander lachen.“ In diesem Sinne posierten Erzie-
herin Sandra Limbacher, Bürgermeister Matthias Schwarz und 
Kita-Leiterin Anita Schnotz zu einem gemeinsamen Erinnerungs-
foto.
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Mehr Sicherheit im Straßenverkehr
Annegret Wahlers-Dreeke von der Firma Wahlers Forsttechnik 
hatte eine tolle Idee: Ihr Anliegen ist es, dass vor allem in der 
dunkleren Jahreszeit und bei Dämmerung die Kindergartenkinder 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr haben und vor allem von Au-
tofahrern besser gesehen werden. Deshalb spendete sie der 
Kindertagesstätte Arche Noah 30 Warnwesten in Kindergröße. Die 
Buben und Mädchen können diese nun bei Spaziergängen und 
Ausflügen zum besseren Schutz tragen.

Das Kita-Team bedankt sich sehr herzlich für diese großzügige 
Spende.

Romantisches Martinsfest
Die Kindertagesstätte Arche Noah wagte in diesem Jahr eine neue 
Form des Martinsfestes. Erstmalig trafen sich die Familien bereits 
um 16:30 Uhr am Minigolfplatz, um das Fest in einem geänderten 
Rahmen zu erleben. Nach einer herzlichen Begrüßung startete der 
Umzug früher als gewohnt und führte bei milden Temperaturen 
durch das stimmungsvolle Landschaftsschutzgebiet „Im Gründ-
lein“. Voller Stolz trugen die Kinder ihre farbenfrohen Laternen, 
begleitet von Erwachsenen mit Fackeln, sodass sich der Lichterzug 
in eindrucksvoller Weise durch die romantische Herbstlandschaft 
schlängelte.

Am Sportplatz bildeten die Teilnehmenden einen großen Halb-
kreis. Der Kinderchor der Arche Noah eröffnete den feierlichen 
Moment mit dem Lied „Unsre Laternen leuchten heut“. Anschlie-
ßend präsentierte die Theatergruppe der Kita die Legende des 
heiligen Martin in einer ebenfalls neuen und besonderen Umset-
zung: Die Szene wurde mit selbst hergestellten Stabfiguren dar-
gestellt, die durch Lichterketten sanft in der beginnenden Dunkel-
heit leuchteten. Kita-Leiterin Anita Schnotz betonte, dass Martin 
durch seine gute Tat zum „Licht“ für einen Menschen in Not 
wurde – ein wesentliches Motiv, das sich im neuen Konzept des 
Festes widerspiegelte.

Nach einem Gebet führte der Weg zurück zur Kita Arche Noah, wo 
Glühwein, Punsch, Muffins sowie Leberkäse- und Käsebrötchen 
bereitstanden. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, im war-
men Lichterschein noch gemeinsam auf dem Gelände zu verwei-
len und das Fest entspannt ausklingen zu lassen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Burgbernheim sicherte den Umzug wie gewohnt en-
gagiert und zuverlässig ab.
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Schlaue Marienkäfer auf weihnachtlicher Mission
Unsere Vorschulkinder, die schlauen Marienkäfer, machten sich bepackt mit unter-
schiedlichsten Christbaumanhängern auf den Weg ins Rathaus. Nachdem im Haus 
der Kinder vom Krip-
pen- bis zum Vor-
schulkind alle Kinder 
fleißig gebastelt ha-
ben, sollte nun der 
Weihnachtsbaum im 
Rathaus geschmückt 
werden. Voller Eifer 
behängten unsere 
„Großen“ den grünen 
Baum. Kein Zweig 
sollte leer bleiben. 
Die Kinder achteten 
darauf, dass wirklich 
rings um den Baum 
Anhänger angebracht 
wurden. Bei den obe-
ren Zweigen war die 
Hilfe der Erwachse-
nen gefordert. Hierbei 

dirigierten unsere schlauen Marienkäfer diese genau an die richtige Stelle. 
Bürgermeister Schwarz und die Mitarbeiter im Rathaus freuten sich über den 
nun bunt geschmückten Baum. Und die Kinder freuten sich über eine Stär-
kung mit leckerem Punsch und bunten Plätzchen.

Auch das Bernatura wurde von den Schlauen Marienkäfern mit weihnacht-
licher Dekoration beliefert. Die Sprossenfenster im Eingangsbereich, 24 an 
der Zahl, sollten zum bunten Adventskalender werden. Mit Ton- und Trans-
parentpapier fertigten unsere Vorschulkinder Fensterschmuck an und 
schmückten damit die Fensterfront des Bernatura. Weihnachtlich dekoriert 
begrüßen die Fensterscheiben nun die Gäste des Streuobstzentrums.  Foto: Hartmut Assel

Trinkschokolade für den Weihnachtsmarkt 
Wie in jedem Jahr organisieren engagierte Eltern den Stand der beiden Kitas am 
Burgbernheimer Weihnachtsmarkt. Unser Elternbeirat hatte die Idee, den Waffel- 
und Punschverkauf um selbstgemachte Trinkschokolade zu erweitern. In einer 
gemeinsamen Aktion haben also Kinder, Mütter und Erzieherinnen im Haus der 
Kinder im Gartenfeld Schokolade geschmolzen, in kleine Becherchen abgefüllt 
und mit Streuseln und Marshmallows verziert. Nach dem Trocknen wurde die 
Trinkschokolade in Tütchen gepackt und liebevoll verziert. Nun konnte der Weih-
nachtsmarkt kommen!

Ein großes Dankeschön an alle Helfer, die dazu beigetragen haben, dass die 
beiden Kitas mit einem Stand am Burgbernheimer Weihnachtsmarkt vertreten 
sind!



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

11

Januar/FebruarNr. 105

Lichterabend im Haus der Kinder
Als kleine Auszeit vom Vorweihnachtstrubel lud das Haus der 
Kinder im Gartenfeld Kinder und ihre Familien zu einem Lichter-
abend in den Kindergarten ein. Die Vorschulkinder haben in ihrer 
Theaterprojektgruppe einen Tanz zum Lied „Millionen Sterne“ 
einstudiert. Und so brachten die Kinder, die zunächst recht dunkle 
Terrasse mit ihren Laternen und bunten Knicklichtern zum Leuch-

ten. Mit einem Gedicht und dem Lied „Tragt in die Welt nun ein 
Licht“ vertrieben die Kinder die Dunkelheit des Abends endgültig 
und luden alle Gäste dazu ein, den Sternenhimmel bei Punsch und 
Kuchen zu genießen. Highlight des Abends war für alle Zuckerlieb-
haber der „Schnee am Stiel“. Glückliche Gesichter strahlten hinter 
der weißen Zuckerwatte.

Pressemitteilung des Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Kindermitbringtag
Auch in diesem Jahr fand am Buß- und Bettag im Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim wieder der traditionelle „Kindermitbringtag“ für 
die Kinder der Mitarbeitenden statt. Das  Angebot richtet sich an Kinder im 
Grundschulalter, deren Eltern berufstätig sind. Organisiert wurde der Tag von 
der Gleichstellungsstelle des Landratsamtes unter der Leitung der Gleichstel-
lungsbeauftragten Sanja Knezevic und Iris Regner. Diesmal ging es für zwölf 
Kinder, gemeinsam mit zwei Auszubildenden des Landratsamtes als tatkräf-
tige Unterstützung, mit dem Bus nach Burgbernheim ins Streuobsterlebnis-
zentrum „Bernatura“. Der Bus startete bereits kurz nach acht Uhr, sodass vor 
Ort ausreichend Zeit zum gemeinsamen Kochen und Entdecken blieb. Unter 
der Anleitung von Frau Krebelder bereiteten die Kinder eine leckere Lasagne 
sowie ein Schichtdessert mit Äpfeln zu. Sie zeigte ihnen Schritt für Schritt, 
wie aus regionalen Produkten – vom frischen Gemüse bis zum Obst – ein 
vollständiges Menü entsteht: Vom sorgfältigen Schneiden über das richtige 
Verarbeiten bis hin zum Schichten der einzelnen Komponenten. Während die 
Lasagne im Ofen war, nutzten die Kinder die Zeit, um die Ausstellung der 
Streuobstwelt zu erkunden. Neugierig und mit viel Interesse entdeckten sie 
die Vielfalt der Streuobstwiesen und erfuhren spielerisch wie wichtig regio-
nale Produkte und der Erhalt der Natur sind. Nachdem die selbstgekochte 
Lasagne und das Schichtdessert mit Genuss verspeist worden waren, ging 
es mit gut gefülltem Magen zurück ins Landratsamt. Dort wo sonst wichtige 
Besprechungen stattfinden, erwarteten die Kinder kreative Rätselstationen, 
an denen sie spielerisch ihr Wissen unter Beweis stellen konnten. So ging 
ein toller und erlebnisreicher Tag zu Ende, an dem die Kinder der Mitarbei-
tenden nicht nur Einblicke in die Arbeitswelt ihrer Eltern erhielten, sondern 
auch gemeinsam kochten, lachten und viel Neues lernten. 

Die Kinder konnten die Ausstellung im Bernatura erkun-
den. Foto: Iris Regner. 
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Alte Salzstraße 
(Pfaffenhofen)
Die Alte Salzstraße in Pfaffenhofen war im 18. 
Jahrhundert ein Abschnitt der Handelsstraße 
zwischen Ansbach und Würzburg. Heute zeugt 
noch ein Brunnen in Pfaffenhofen, der früher als 
Pferdetränke diente. Dieser wurde von Markgraf 
Alexander von Ansbach 1783 gestiftet. Auch 
waren Pferde vor Ort, um die schweren Gespan-
ne über die Kuppen der Alten Salzstraße zu füh-
ren.

Dieser Teil des Handelsweges war und ist heute 
noch gesäumt von stattlichen Obstbäumen. 
Streuobstalleen wurden im 19. bis 20. Jahrhundert 
durch Erlasse und Verordnungen gefördert. Um 
eine solche Obstbaumallee mit z.T. sehr alten 
Birnenbäumen zu erhalten, hat die Stadtgärtnerei 
Burgbernheim im Rahmen des Streuobstpaktes in 
diesem Herbst diverse Hochstamm-Obstbäume 
nachgepflanzt. 

Vorrangig sind Birnenbäume ergänzt worden, da 
diese stattliche Größen erreichen und aufrecht im 
Wuchs sind. Somit soll das typische Bild der Alten 
Salzstraße mit ihren landschaftsprägenden Obst-
bäumen erhalten bleiben. 
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Vom Schweinestall zur Zahnarztpraxis –
Bestandserhaltende Umnutzung für Arbeiten und Wohnen
Dr. Carola Kister aus Buchheim wurde mit einem Staatspreis ausgezeichnet.

Die Bauherrinnen und Bauherrn aus ganz Bayern wurden am 
30. Oktober 2025 bei einem Festakt in der Allerheiligen-Hofkirche in 
München mit dem Staatspreis ausgezeichnet. Die Preise wurden 
von Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber überreicht. Sie 
sind jeweils mit 3.000 Euro dotiert. Die Projekte waren nicht ein-
fach umzusetzen. Mit großem Engagement haben die Preisträge-
rinnen und Preisträger alte Gebäude saniert und mit neuem Leben 
erfüllt oder zeitgemäße architektonische Akzente gesetzt. Damit 
stärken sie die Innenentwicklung der Dörfer und die regionale 
Identität. Gleichzeitig schützen sie das Klima und die Ressourcen.

Das stattliche ortsbildprägende Wohnstallhaus liegt im Burgbern-
heimer Ortsteil Buchheim, der durch landwirtschaftliche Hofanla-
gen geprägt ist. Der ehemalige Schweine- und Rinderstall im 
Erdgeschoss wurde zur Zahnarztpraxis umgebaut und im straßen-
seitigen Wohnteil entstand eine Wohnung für die Zahnärztin, die 
den heutigen Wohnansprüchen voll genügt. Der zeitgemäße 
Umbau und die Umnutzung des Wohnstallhauses erzeugen ein 
harmonisches und langlebiges Wechselspiel zwischen Wohnen 
und Arbeiten.

Zielsetzung der Umnutzung und des Innenausbaus war es, das 
bestehende Tragwerk und die Fassade möglichst zu erhalten. Die 
neuen zeitgemäß gestalteten Fenster- und Türelemente fügen 
sich in das Gesamterscheinungsbild ein. Die freundliche Atmo-
sphäre der Praxisräume wird durch sichtbare Holzstützen und 
Deckenbalken, farbige Bodenbeläge und Einbauten erzeugt. Ge-
lungen ist ebenfalls die Trennung von öffentlichem und privatem 

Zugang auf beiden Gebäudeseiten. Die Wohnung erstreckt sich 
über mehrere Geschosse und wird im Dachgeschoss über zwei 
großzügige Gauben belichtet, die einen hohen Wohnkomfort 
bieten. Bei den Sanierungsarbeiten wurde Eichenholz aus dem 
hofeigenen Wald verwendet.
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Verabschiedung unseres Stadtgärtners Ernst Grefi g 
Seit beinahe vier Jahrzehnten prägt er mit Herzblut, Fachkompe-
tenz und außergewöhnlichem Engagement das Erscheinungsbild 
und die Kulturlandschaft unserer Stadt Burgbernheim. Sein Name 
ist untrennbar verbunden mit gepflegten Grünanlagen, einer 
vorbildlichen Stadtentwicklung – und vor allem mit dem Thema 
Streuobst, das er zu einer echten Erfolgsgeschichte gemacht hat.

Ernst Grefig ist seit dem 1. April 1987 bei der Stadt Burgbernheim 
beschäftigt. Nach seiner Ausbildung zum Gärtner im Zierpflanzen-
bau und der Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker für 
Garten- und Landschaftsbau begann er seine Tätigkeit mit ein-
fachsten Mitteln – einem Handrasenmäher – und entwickelte da-
raus Schritt für Schritt ein beeindruckendes Lebenswerk. Von der 
Pflege innerörtlicher Grünflächen über Aufgaben im Bauhof bis hin 
zum Winterdienst war er stets ein verlässlicher Mitarbeiter, direkt 
dem Ersten Bürgermeister unterstellt.

Früh erkannte er die Bedeutung einer durchdachten Grün- und 
Landschaftsplanung. Er wirkte maßgeblich an der Gestaltung un-
serer städtischen Grünanlagen, der Durchgrünung von Industrie- 
und Neubaugebieten sowie an Großbaumverpflanzungen mit. Die 
Bürgermeister der Stadt vertrauten dabei stets auf seine beson-
dere Fachkenntnis und ließen ihm den nötigen Freiraum, seine 
Ideen umzusetzen.

Die Initialzündung für sein Lebenswerk „Streuobst“ war die Anla-
ge des Regenrückhaltebeckens „Im Gründlein“ mit Naturlehrpfad. 
Von da an erkannte Ernst Grefig das enorme Potenzial der Kultur-
landschaft mit ihren über 30.000 Streuobstbäumen – und begann, 
diese aktiv zu gestalten, zu bewahren und für kommende Gene-
rationen erlebbar zu machen.

Zahlreiche Projekte zeugen von seinem Wirken: die Aufwertung 
von Streuobsterlebniswegen, Irrgarten und Kunst in der Land-
schaft, die Wertschätzung und Vermarktung regionalen Obstes, 
der Aufbau starker Netzwerke mit Fachstellen auf regionaler und 
überregionaler Ebene sowie eine intensive Bildungs- und Öffent-
lichkeitsarbeit. Mit Veranstaltungen wie Streuobsttagen, Blüten- 

und Genusswanderungen, Schulführungen und Vorträgen hat er 
das Bewusstsein für den „Streuobstschatz“ tief in der Bevölkerung 
verankert.

Besonders hervorzuheben sind die kontinuierlichen Neupflanzun-
gen von Obstbäumen, die Einführung von Baumpatenschaften – 
mittlerweile über 2.500 –, zahlreiche Schnitt-, Pflanz- und Verede-
lungskurse sowie sein Engagement für Klimaresilienz, Artenvielfalt 
und soziale Projekte. Ein Höhepunkt seines Wirkens ist der Mitauf-
bau des Streuobsterlebniszentrums „Bernatura – Die Streu-
obst.Welt Burgbernheim“, das Wissen vermittelt, Bildung för-
dert und Burgbernheim weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannt 
macht.

Was Ernst Grefig ausmacht, ist seine Persönlichkeit: präsent, lei-
denschaftlich, manchmal ungeduldig, stets engagiert und immer 
bereit, sich Gehör zu verschaffen – für die Sache, für die Natur, für 
unsere Stadt. Burgbernheim und das Streuobst sind ohne ihn 
kaum vorstellbar.

Dafür sagen wir: Herzlichen Dank.

 BURGBERNHEIM:

05.10.2025 Noah Alsalloum
Eltern: Duaa Milas und Raed Alsalloum
Adresse: Straizergasse 3, 91593 Burgbernheim

21.11.2025 Ayla Alşan
Eltern: Mine und Markus Alşan
Adresse: Industriestraße 6, 91593 Burgbernheim
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Auszeichnung „Weißer Engel“ in Bayern
Die Auszeichnung „Weißer Engel“ wird an beispielgebende Perso-
nen verliehen, die sich langjährig und regelmäßig im Gesund-
heits- und/oder Pflege- und/oder Präventionsbereich ehrenamt-
lich engagiert haben.

Im Bereich der Pflege verleiht das Bayerische Staatsministerium 
für Gesundheit, Pflege und Prävention die Auszeichnung „Weißer 
Engel“ insbesondere an Personen, die sich durch vorbildhafte 
häusliche Pflege verdient gemacht haben. Höchstens 70 Personen 
werden jährlich für ihr ehrenamtliches Engagement mit dem 
„Weißen Engel“ ausgezeichnet.

Angelika Stegmayer aus Burgbernheim ist Gründungsmitglied 
des Hospizvereins Bad Windsheim e. V. und engagiert sich tatkräf-
tig als Erste Vorsitzende des Vereins. Auch die Trauerbegleitung ist 
ihr ein wichtiges Anliegen.

Einladung zur Faschings-
veranstaltung für 

Seniorinnen und Senioren
Der Seniorenbeirat der Stadt Burgbernheim 
lädt alle faschingsbegeisterten Seniorinnen 
und Senioren herzlich zu einer öffentlichen 
Faschingsfeier ein.

Freuen Sie sich auf einen fröhlichen Nachmit-
tag voller Musik, Spaß und guter Stimmung.

Datum: 21. Januar 2026
Uhrzeit: 14.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Saal im Bernatura 

Sie erwartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Musik zum Mitsingen und Tanzen, 
Polonaise und lustige Sketche. Es gibt Kaffee, 
Krapfen und kalte Getränke.

Kostüme sind ausdrücklich erwünscht – ob 
 Pirat, Clown oder Königin. 

Aber keine Sorge: auch ohne Verkleidung sind 
Sie genauso herzlich willkommen.

Kommen Sie vorbei, bringen Sie gern Freunde 
oder Bekannte mit und genießen Sie ein paar 
heitere Stunden in geselliger Runde.

Der Eintritt ist frei, der Zugang barrierefrei 
gestaltet.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
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Aktuelles aus dem Bernatura
Info zu den Öffnungszeiten im BERNATURA
Vom 24.12.2025 bis 25.01.2026 ist das BERNATURA geschlossen. Ab 
dem 28.01.2026 ist das BERNATURA-Team zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Adventsfenster im BERNATURA
Das Schaufenster zum Laden besteht aus 24 Einzelfenstern. Was 
liegt also näher als ein Adventsschaufenster zu gestalten!? Dieser 
Herausforderung stellten sich die Kinder der Burgbernheimer 
Kindergärten „Arche Noah“ und „Haus der Kinder“. Herausgekom-
men sind liebevoll und kreativ gestaltete Fensterflächen. Aus ei-
nem Fenster blickt der Nikolaus den Besuchern ins Gesicht und 
sein Rentier hat er mitgebracht. In andere Fenster sind Märchen-
figuren eingezogen und auch Schneemänner haben es sich hier 
gemütlich gemacht. Zum Glück sind sie wetterbeständig und 
schmelzen nicht!

Das BERNATURA-Team sagt Danke an alle fleißigen Kinder für 
dieses wundervolle Adventsfenster. Dieses ist bis zum 06. Januar 
zu bestaunen!

Veredelungskurse mit Klaus Huprich
Das Veredeln von Obstgehölzen ist eine uralte gärtnerische Technik.

Je nach Jahreszeit gibt es unterschiedliche Verfahren. Wer die 
Technik der Veredelung lernen möchte, kann einen Veredelungs-
kurs bei Baumwart Klaus Huprich besuchen. 

Kurs „Unterlagen veredlen“
Samstag, 21. März 2026 von 9 bis 12 Uhr. Treffpunkt ist am 
Streuobsterlebniszentrum BERNATURA (Marktplatz 6, 91593 Burg-
bernheim, Eingang Untere Rathausgasse). 

Dieser Kurs wird im Rahmen des Projekts „Mehr Baamaland für 
Frankens Mehrregion“ mit Mitteln des Staatsministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz gefördert. Träger des Projekts ist 
der Landschaftspflegeverband Neustadt a.d. Aisch. Die Kursgebühr 
in Höhe von 20 € wird von der Förderung übernommen.
Der Kurs „Altbaum umveredeln“ ist in den vergangenen Jahren 
auf großes Interesse in der Region gestoßen. Daher bietet Klaus 
Huprich dieses Jahr zwei Termine an:

Termin 1: Samstag, 25. April 2026 von 9 bis 12 Uhr. 
Treffpunkt ist am Streuobsterlebniszentrum BERNATURA
(Marktplatz 6, 91593 Burgbernheim, Eingang Untere Rathausgasse).

Termin 2: Samstag, 09. Mai 2026 von 9 bis 12 Uhr.
Treffpunkt ist am Streuobsterlebniszentrum BERNATURA 
(Marktplatz 6, 91593 Burgbernheim, Eingang Untere Rathausgasse.)

In allen Kursen gibt es praktische Übungen, um die Kunst des 
Veredelns zu erlernen.

Jeder Kurs bietet 15 Plätze.

Um eine Voranmeldung im BERNATURA unter der Telefonnummer 
09843/309-440 oder im Rathaus unter 09843/309-0 wird gebe-
ten. Die Kursgebühr beträgt 20 € inkl. Material.

 Fotograf: Hartmut Assel



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

17

Januar/FebruarNr. 105

Erster Quizabend im Bernatura, 
die Radhaisler sind erfolgreich
Zum ersten Quizabend im Bernatura hatten Quizmaster Roland Neu-
mann und sein Team geladen. Insgesamt 15 Mannschaften traten am 
23. Oktober an und füllten den Saal bis auf den letzten Platz.

Schon bei der Namenswahl zeigten sich die Teilnehmer kreativ. 
Ob „Quizzly Bears“, „2 Halbe, 1 Hirn“, oder die „Gwerch Gweddschn“, 
sie alle kämpften um Punkte. Es waren nicht nur Burgbernheimer 
gekommen, auch aus Bad Windsheim, aus Marktbergel, Leuters-
hausen, Windelsbach, Insingen und Nürnberg nahmen Quizzer 
teil. Zwischen Anfang 20 und Mitte 70 waren alle Altersgruppen 
vertreten.

Gestellt wurden Fragen aus neun Wissensgebieten. Zusätzlich 
konnte man bei drei Schätzfragen jeweils einen Kleinpreis gewin-
nen. Schon bald rauchten die Köpfe bei Fragen zu Heidi Klums 
Zahnschmuck bei der Pariser Fashion Week, zu den Nutzungsmög-
lichkeiten von Maulbeeren, zum längsten Fluss Asiens oder den 
besungenen Frauen im Hit „Mambo Nr. 5“.

Letztlich musste um die ausgelobten Geldpreise jeweils ein Ste-
chen entscheiden. Rang 3 sicherte sich dabei das Team „Merry 
Quizmas“ vor den „4 Fröschen“. Beide hatten vorher 38 Punkte 

erzielt. 40 Punkte errungen und somit um Platz 1 rieten die Mann-
schaften „Keine Ahnung“ und die „Radhaisler“. Letztere lagen bei 
der Stichfrage etwas besser und durften den Sieg beim Quizabend 
feiern.

Es war ein sehr unterhaltsamer Abend, und eine Mitspielerin be-
merkte: „Das war richtig schön – so nett beieinander zu sitzen und 
wieder einmal seinen Kopf anstrengen zu müssen, tat richtig gut.“

In diesem Sinne erklärten nahezu alle Teilnehmer, dass sie beim 
nächsten Quizabend wieder dabei sein wollen. Dieser findet 
am Donnerstag, 19. März wieder im Bernatura statt. Es freuen 
sich schon 

Roland Neumann und sein Team

Anmeldungen zum Quiz bitte per Mail an rolandrea@freenet.de 
oder telefonisch bei Roland Neumann unter Nummer 0172 8111697

Blick in den vollbesetzten Bernatura-Saal.
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Datum Uhrzeit Titel Treffpunkt

24.01.2026 08:30–16:00 Netzwerk Streuobstpflege: Auftakt Baumschnittsaison Bernatura

20.02.2026 13:00–16:00 Jungbaumpflegekurs mit Streuobstberater Florian Kleinschroth Grillplatz im Gründlein, Burgbernheim

28.02.2026 09:00–15:00 Baamaland Baumschnittkurs speziell an Altbäumen Rathaus Burgbernheim

21.03.2026 09:00–15:00 Frauen-Baumschnittkurs mit Gudrun Ruttmann Bernatura

21.03.2026 09:00–12:00 Veredlungskurs - Kopulation mit Klaus Huprich Bernatura

27.03.2026 13:00–16:00 Grünes Klassenzimmer: Was wächst denn da? Mini-Wildobstwald, Burgbernheim

19.04.2026 21. Burgbernheimer Berglauf durch die Streuobstlandschaft Kapellenberg, Burgbernheim

24.04.2026 Aktionstag Streuobst mit Fachvortrag des Stadtgärtners Bernatura

Mai Infostand Streuobsterlebnistag Bernatura und Gründlein, 
Burgbernheim

Witterungs-
abhängig

Sensenkurs 

ab Mitte 
Mai

Genetische Obstsortenbestimmung

Juni Kirschsortenwanderung 

Juni Kirscherntewochen

Juni Sommerschnitt „Juniriss“, Fruchtbehang bestimmen & 
regulieren, mit Streuobstberater Florian Kleinschroth

Juli Veredlungskurs – Sommerokulation

August Zwetschgensortenwanderung

August Zwetschgenerntewochen

September Birnensortenwanderung 

September Birnenerntewochen

Oktober Apfelsortenwanderung 

Oktober Apfelerntewochen

Oktober Infostand Baamaland Streuobsttag

November Pflanzkurs

Dezember Mistel-Mitmachaktion „Miraculix von Berna“

Dezember Themenabende: Basiswissen Denk‘mal Streuobst

Dezember Mitmachaktion: Mehr Edelreißer - Historische Sorten erhalten

Ein Projekt des LPV und Frankens Mehrregion Gefördert aus Mitteln des Bayerischen Staatsministerium für Um-
welt und Verbraucherschutz im Rahmen des Bayerischen Streu-
obstpaktes

Baumschnittkurse 2026
Termine und Informationen siehe eigener Artikel im VG-Bereich 
gleich nach Gemeinde Gallmersgarten
.

Jahresplanung von 
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Einsätze/Alarmmeldungen:
30.10. – 10.41 Uhr Verkehrsunfall mit Pkw, Autobahn A7
31.10. – 17.01 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
11.11. – 16.54 Uhr Absicherung Laternen-Umzug, Stadtgebiet Burgbernheim
14.11. – 16.22 Uhr Absicherung Laternen-Umzug, Stadtgebiet Burgbernheim
19.11. – 20.42 Uhr Verkehrsunfall mit Pkw, Steinach/Ens
23.11. – 13.26 Uhr Rettung Kleintier, Burgbernheim
27.11. – 08.32 Uhr Türöffnung akut, Burgbernheim
28.11. – 20.16 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
05.12. – 17.31 Uhr Brand Freifläche klein, Burgbernheim

Termine:
10.01. – 09.00 Uhr Christbaum-Sammelaktion der Jugendfeuerwehr
10.01. – 09.00/11.00 Uhr  Kinderfeuerwehr
12.01. – 19.00 Uhr  Dienstsport
14.01. – 19.30 Uhr  Übung
19.01. – 19.00 Uhr  Dienstsport
26.01. – 19.00 Uhr  Dienstsport
28.01. – 19.30 Uhr  Übung Absturzsicherung
02.02. – 19.00 Uhr  Dienstsport
04.02. – 19.00 Uhr  Jugendfeuerwehr
04.02. – 19.30 Uhr  Übung-UVV
05.02. – 19.00 Uhr  Kommandanten-Winterschulung
07.02. – 09.00/11.00 Uhr  Kinderfeuerwehr
09.02. – 19.00 Uhr  Dienstsport
11.02. – 19.30 Uhr  Übung-UVV
16.02. – 19.30 Uhr  Dienstsport
21.02. – 14.00 Uhr  Generalversammlung Feuerwehr-Förderverein
21.02. – 15.00 Uhr  Gerätedienst
23.02. – 19.00 Uhr  Dienstsport
25.02. – 19.30 Uhr  Maschinisten-Übung
02.03. – 19.00 Uhr  Dienstsport
04.03. – 19.00 Uhr Jugendfeuerwehr

Einladung zum Kochkurs für Ruheständler
Der Seniorenbeirat der Stadt Burgbernheim lädt alle Männer, die 
sich im Ruhestand befinden und Lust auf Neues haben, zu einem 
Kochkurs in die Küche des Bernatura in Burgbernheim unter dem 
Motto ein:

„Im Ruhestand neue Wege gehen, Kochen lernen, Gerich-
te einfach und gekonnt zubereiten. Gesundes Kochen 
muss nicht kompliziert sein und kann sogar Spaß ma-
chen.“

Angeboten werden fünf Termine jeweils mittwochs von 9.30 bis 
12.30 Uhr im 14-tägigen Rhythmus. Der erste Termin ist am 
Mittwoch, 25.02.2026!

Weitere Termine sind für den 11.03., 25.03., 08.04. und 22.04.2026 
geplant.

Der Kochkurs wird ehrenamtlich von Fr. Maria Krebelder geleitet. 
Alle benötigten Lebensmittel werden gegen einen Unkostenbei-
trag bereitgestellt. Mitzubringen sind gute Laune, Hunger und falls 
vorhanden eine Schürze.

Wir freuen uns auf einen lehr- und genussreichen Vormittag mit 
Spaß und guter Laune.

Zur Vorbereitung der Veranstaltung bitten wir um Anmeldung bis 
08. Februar 2026 per Telefon unter 09843 309-0 oder per E-Mail 
an: seniorenbeirat@burgbernheim.de.
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Ehrungsreigen auf dem Kapellenberg:

1380 Jahre dem TSV Burgbernheim die Treue gehalten
Sie können unzählige Anekdoten, sportliche Erfolge und gesell-
schaftliche Ereignisse zum Besten geben – letztlich sind sie längst 
selbst lebendige Vereinsgeschichte geworden: 35 langjährige 
Mitglieder des TSV Burgbernheim wurden in einem kurzweiligen 
Ehrungsnachmittag für ihre Treue zum Verein ausgezeichnet. Für 
jeden Geehrten hatte das Vorstandsduo Volker Prehmus und 
 Annette Sauerhammer im frisch renovierten Sportheim einige 
persönliche Worte parat. Nicht selten reicherten die Jubilare dies 
postwendend mit Begebenheiten aus ihrem reichhaltigen Erfah-
rungsschatz an.

Der Ehrungsreigen war zugleich ein Spiegelbild der vielfältigen 
Angebote, die den weit über 1000 Aktiven zwischenzeitlich ange-
boten werden. Auffallend: Die Geehrten jagten meist einem Ball 
hinterher, einige sind sogar immer noch sehr aktiv. Sei es auf dem 
Fußballfeld, am Volleyballnetz, der Tischtennisplatte oder im Um-
gang mit der gelben Filzkugel. So mancher Pokal und etliche 
Siegerurkunden gingen auf das Konto der in dieser Feierstunde im 
Mittelpunkt stehenden Sportler. Zudem wurden viele Leichtathle-
ten, Gymnastikdamen, Funktionäre, Helfer und Schiedsrichter für 
ihr langes Wirken im Sportverein geehrt.

Die Geehrten im Überblick:

25 Jahre:
Andre Behr, Helmut Fluhrer, Ursula Jänsch, Werner Knoop, Harald Korn, Dr. Hellmuth Loesch, Stefan Moll, Jutta Schönstein, 
Manuel Krause, Gerlinde Steffen und Brigitte Assel

40 Jahre:
Ulrich Fluhrer, Jürgen Kern, Stefan Kleinschroth, Janette Mader, Karl-Otto Mollwitz, Thomas Musch, Volker Prehmus, 
Volker  Reißler, Jutta Staudinger, Daniela Corona, Brigitte Heinlein, Elke Schindler und Angela Wittig

50 Jahre:
Ingrid Assel, Josef Bacher, Hartmut Felbinger, Reinhard Krause, Karin Siegl, Bruno Steffen, Gerhard Wittig und Franz Behr

60 Jahre:
Herbert Stauß und Dieter Schwarz

65 Jahre:
Gerhard Müller
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Stunde der Wintervögel vom 9. – 11. Januar 2026
Aufruf für alle Vogel- und Naturbegeisterte und die, die es werden wollen
Die bürgerwissenschaftliche Mitmachaktion des LBV – Landes-
bund für Vogel- und Naturschutz e.V. in Bayern – zusammen mit 
dem NABU – Naturschutzbund Deutschland e.V.  - findet 2026 vom 
9. – 11. Januar bundesweit statt, in Bayern schon zum 21. Mal.

Innerhalb einer Stunde werden die Vögel z.B. an ihrem Futterplatz 
gezählt. Es werden die Vögel gemeldet, die man gleichzeitig ge-
sehen hat.

Die Daten zur bunten Vogelwelt im eigenen Umfeld (Garten, Bal-
kon, Park) geben wertvolle Hinweise auf die Anzahl der Vögel, die 
im Winter nicht fortziehen. Das sind Meisen, Finken, Spatzen, 
Amseln, Rotkehlchen, vielleicht Kernbeißer, Zaunkönig, Kleiber, 
Buntspecht, manchmal auch Stare und Wintergäste aus kälteren 
Regionen. Daraus lassen sich Rückschlüsse auf den Bestand sowie 
das Zurechtkommen z.B.  mit dem Klimawandel ziehen und viel-
leicht Gegenmaßnahmen organisieren. 2025 beteiligten sich fast 
25.700 Naturbegeisterte an der Aktion in Bayern. Auf dem Foto 
von LBV-Mitglied Wolfgang Meyer sieht man zum Beispiel Haus-
sperlinge.

Schulstunde der Wintervögel vom 12. – 16. Januar 2026
Für Kinder und Jugendliche wird eine Zählstunde nach den Weih-
nachtsferien eingerichtet. Auf dem Schulhof, im Park oder in ei-
nem Garten können die Wintervögel gemeinsam beobachtet und 
gezählt werden.

Dazu gibt es ein Klassenpaket, das Anschreiben, Informationsflyer 
sowie 30 Zählhilfen beinhaltet unter www.naturschwaermer.lbv.
de/themen/voegel/schulstunde-der-wintervoegel.

Die gesichteten Vögel können folgendermaßen gemeldet werden:
• online auf dem Meldebogen direkt auf der Internetseite des 

LBV
• unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 11 57 115
• per Fax an 09174 4775 – 7075
• per Post an den LBV, Eisvogelweg 1 in 91 161 Hilpoltstein

Weitere Informationen, Zählhilfen, Zwischenergebnisse, Ergebnis-
se, Flyer sowie Meldebogen finden sich unter 
www.stunde-der-wintervoegel.de.
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Der OGV Burgbernheim informiert

Kostenloser Werkzeugverleih für den Baumschnitt 
ab Januar
Ab Januar beginnt traditionell die Zeit des Baumschnitts – und wir 
unterstützen alle, die ihre Obstbäume pflegen möchten, mit ei-
nem kostenlosen Verleih von professionellem Baumschneidwerk-
zeug. Zu unserem Angebot gehören unter anderem hochwertige 
Baumscheren, Teleskopsägen, die für einen sicheren und sauberen 
Schnitt sorgen und stabile Leitern. Die Ausgabe des Werkzeugs 
erfolgt durch Ernst Grefig (0176 38739528) und Bruno Krug 
(0152 52904631).

Für Geräte zur Obstverarbeitung – wie hydraulische Obstpressen, 
Dörrautomaten und vieles mehr – erheben wir einen kleinen Un-
kostenbeitrag. So können Mitglieder und Nichtmitglieder ihre 
Ernte dennoch preiswert und effizient weiterverarbeiten.

Mit diesem Service möchten wir allen Obstbaumfreunden die 
Pflege und Nutzung ihrer Bäume erleichtern.

Bunte Gärten ohne Torf – Gute Erde vom OGV
Um den Abbau von Torf und die damit 
verbundene Zerstörung wertvoller 
Moorlandschaften zu reduzieren, bietet 
der Obst- und Gartenbauverein Burg-
bernheim auch in diesem Frühjahr 
wieder hochwertige, torffreie Gar-
tenerde an – und zwar für alle Bürger, 
nicht nur für Mitglieder. Die Erde eignet 
sich hervorragend für Blumenkästen, 
Gemüsebeete und Zierpflanzen.

Die angebotene NATUR-Erde wird aus 
regionalen, natürlichen Rohstoffen 
hergestellt, ist rein organisch und trägt das Gütesiegel „Natur im 
Garten“. Sie enthält keinerlei Torf, dafür aber Pflanzenkohle, die 
CO₂ bindet und die Bodenqualität nachhaltig verbessert. Zudem 
besteht die Verpackung zu rund 80 % aus recyceltem Material. 
Angereichert ist die Erde außerdem mit organischem Dünger so-
wie Kokosfasern – einem Nebenprodukt –, das die Wasseraufnah-
me deutlich verbessert.

Bestellungen sind bis 10.03.2026 bei
Ernst Grefig, Telefon 0176 83739528, möglich.
Der Preis beträgt 8,50 € pro 45-Liter-Sack.

Die Ausgabe erfolgt an der Halle des Obst- und Gartenbauvereins 
(Umgehungsstraße)
• am Samstag, 14.03.2026, 10–13 Uhr sowie
• am Samstag, 21.03.2026, 10–12 Uhr

Setzen auch Sie ein Zeichen für den Klimaschutz – denn Moore 
speichern große Mengen Kohlendioxid. Wir freuen uns auf Ihre 
Bestellung und auf viele bunte, torffreie Gärten in Burgbernheim!

Apfelsaft zu verkaufen
Das Lager ist wieder aufgefüllt! Wir verkaufen „Bag in Box“:
Apfelsaft:  3 Liter für 6,00 € und 5 Liter für 9,00 € und
Birne-Quittensaft:  3 Liter für 6,00 €

Holen Sie sich den leckeren Saft von unseren Streuobstwiesen 
nach Hause! Der Verkauf erfolgt über Helmut Wiesinger, Hoch-
bach 4, Tel. 09843 1753.

Vortrag des OGV Burgbernheim
Wo: Aula der Grund- und Mittelschule Burgbernheim
Wann: Freitag, 06.02.2026 um 19 Uhr
Referentin:  Karin Brenner

Der Hortus Romanticus in Oberdachstetten, ein mehrfach zertifi-
zierter Naturgarten, ist Frau Brenners grünes Paradies. Hier kann 
man sehen, wie nachhaltiges Gärtnern funktioniert. Nachdem wir 
letztes Jahr den Garten von Frau Brenner bestaunen konnten, wird 
sie uns heuer als Referentin besuchen. In ihrem Vortrag „Starkre-
gen, Hagel oder Hitze im Gartenparadies“ erläutert Frau Brenner 
nicht nur die Ursachen des Klimawandels im Garten, sondern gibt 
den Zuhörern vor allem zahlreiche Lösungen und clevere Praxis-
beispiele. Immer häufiger erleben wir Trockenheit, Starkregen, 
Überschwemmungen oder Hagel – und unsere Pflanzen geraten 
zunehmend unter Stress. Doch wie können wir unsere Gärten an 
diese neuen Bedingungen anpassen?
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Tagesordnung über die öffentliche 60. Sitzung 
des Gemeinderates Marktbergel vom 06.11.2025
 2. Bauantrag Tektur zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung im Außenbereich 

am Betriebsstandort auf Fl.Nr. 1118, Gemarkung Marktbergel
 Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich von Marktbergel. Das Bauvorhaben ist nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 Baugesetzbuch als 

landwirtschaftliches Vorhaben privilegiert zulässig.
 Gegen die Tektur zum Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

 3.  Gemeindeverbindungsstraße Ermetzhof–Preuntsfelden; 
Unterhaltungsmaßnahmen, Rissesanierung, Vergabe der Leistungen

 Die Gemeindeverbindungsstraße Ermetzhof–Preuntsfelden weist erhebliche Rissbildungen auf, die aus Gründen der 
Verkehrssicherungspflicht vergossen werden müssen.

 Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der o.g. Maßnahme und vergibt die Leistungen an die Geuder Straßen-
unterhalt GmbH, Schloßbergstr. 13, 91616 Neusitz.

 4.  Beteiligung an einer interkommunalen Zusammenarbeit mit den weiteren kreisangehörigen Gemeinden 
und dem Landkreis – „Frankens Mehrregion-IKZ“

 Aufgrund der stetig wachsenden Aufgabenfülle im kommunalen Bereich im Zuge einer fortschreitenden Kommunalisierung 
der Daseinsvorsorge und zunehmend knapper werdender Personalressourcen streben die 38 kreisangehörigen Gemeinden 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim die Etablierung einer nachhaltigen und tragfähigen interkommunalen 
Zusammenarbeit an.

 Der Marktgemeinderat Marktbergel beschließt, dass sich die Marktgemeinde am Aufbau einer nachhaltigen und trag-
fähigen interkommunalen Zusammenarbeit mit den weiteren kreisangehörigen Gemeinden und dem Landkreis aktiv 
beteiligt, deren Auf- und Ausbau fördert und der Kooperation dem Grunde nach beitritt. Ziel ist eine rechtlich fundierte, 
ressourcensparende und nachhaltige kommunale Aufgabenerfüllung.

 Gemäß den Festlegungen der Steuerungsgruppe (bestehend aus Vertretern der kreisangehörigen Gemeinden und des 
Landratsamts) zur Etablierung der interkommunalen Zusammenarbeit soll in 2026 vorrangig mit den Themen Vergabe-/
Beschaffungsstelle, sowie Fördermittelmanagement und Informationssicherheit begonnen werden. Eine Beschlussfassung 
über die jeweilige rechtliche Grundlage (z. B. Zweckvereinbarung) für die Kooperation zu dem individuellen Thema erfolgt 
gesondert nach entsprechender Projektetablierung.

 5.  Informationen des Bürgermeisters
 1. Biberproblem 
  Schäden durch Biber am Regenrückhaltebecken; Revierjäger Merkel kümmert sich um den Biber.

 2. Fa. Dasch, Weigenheim war zum Wegeausbau vor Ort
   Vier Wege wurde repariert; Die Wege im Hardtschlag und am Lärchenweg konnten noch nicht saniert werden, 

da die Bundesbahn dort noch arbeitet.

 3.  Begutachtung der Schäden an der Weinbergstraße – verursacht durch die Nutzung als Umleitungsstrecke während 
der Baumaßnahme an der B13
Bgm. Dr. Kern hat beim Straßenbauamt nachgefragt. Das Straßenbauamt ist allerdings nicht zuständig und deshalb 
erfolgt keine Begutachtung bzw. Reparatur.

 4.  Der Weg bei den Offiziershäusern in der Munasiedlung wurde beschädigt; der Markt kann hier nichts tun, 
da der Weg der BIMA gehört.

 5. Anregung aus dem Rat zur Verkehrslage in Ermetzhof;
  LKWs fahren in den Ort, müssen wenden und verursachen Straßen- und Wiesenschäden; dies könnte durch 

das Aufstellen von Verkehrsschildern vermindert werden. Es erfolgt eine Ortsbegehung durch Bgm. Dr. Kern.

 6. Wasserleitungsbau Ottenhofen; hier soll mit dem Bau noch im Jahr 2025 begonnen werden.

 7. Bäckertheke Kommunalladen; es wurde noch keine Entscheidung über den Förderantrag getroffen.

 8.  Mitteilungsblatt Ausgabe November/Dezember 2025; einige Haushalte haben kein Mitteilungsblatt erhalten; 
Bgm. Dr. Kern klärt das mit der Verwaltung ab.
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Tagesordnung der 61. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 11.12.2025
 2. Genehmigung der Sitzungsniederschriften vom 09.10.2025 und vom 06.11.2025

 3.  Siebenerei Ottenhofen; Vereidigung eines Feldgeschworenen
 Die Siebenerei Ottenhofen hat mitgeteilt, dass Herr Gerd Henninger zum neuen Siebener als Nachfolger für Herrn Siegfried 

Henninger gewählt wurde.
 Der Gemeinderat beschließt die Niederlegung des Amtes von Herrn Siegfried Henninger zum 11.12.2025 und beruft 

Herrn Gerd Henninger als dessen Nachfolger.
 Herr Bürgermeister Dr. Kern vereidigt Herrn Gerd Henninger als neuen Siebener und verabschiedet Herrn Siegfried 

 Henninger offiziell.

 4. Jahresrechnung 2024 des Marktes Marktbergel
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2024
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2024

a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2024
   Die Jahresrechnung wird zur Kenntnis genommen. Der Jahresabschluss 2024 des Marktes Marktbergel für die Regie-

betriebe Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung schließt mit einer Bilanzsumme von 5.139.556,93 € sowie 
einem Jahresverlust von 170.415,05 €.

   Die Überschreitung der Plansätze 2024 im Geschäftsbereich Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung waren 
unverzichtbar und hinsichtlich der Betriebsführung notwendig. Entsprechende Beschlüsse wurden hierzu gefasst. 

b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2024
   Die im Haushaltsjahr 2024 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, 

soweit sie erheblich und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderats erfolgt ist, hiermit 
gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. Die Unterlagen der Jahresrechnung 2024 werden dem örtlichen 
Rechnungsprüfungsausschuss zur weiteren Prüfung vorgelegt.

 5. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans 
des Marktes Marktbergel für das Haushaltsjahrs 2026

 Der Haushaltsplan für das Jahr 2026 wird im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 4.150.000,00 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 2.750.000,00 € beschlossen.

 Der Stellenplan, die Stellenübersicht und der Finanzplan zum Haushaltsplan 2026 werden genehmigt.
 Der Wirtschaftsplan für 2026 des Marktes Marktbergel schließt im Erfolgsplan in den Erträgen mit 895.000,00 € und 

in den Aufwendungen mit 970.000,00 €. Somit entsteht ein Jahresfehlbetrag in Höhe von 75.000,00 €.
 Der Vermögensplan schließt mit den Gesamtinvestitionen und den gesamt verfügbaren Mitteln mit 1.115.000,00 €.

 6. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2026–2030 des Marktes Marktbergel
 Nach Erläuterung des Investitionsprogramm 2026–2030 in der Fassung vom 03.12.2025 wird vorbehaltlich der Mittel-

bereitstellung zugestimmt.

 7. Informationen des Bürgermeisters
 1. Gemeindeladen „Ums Eck“; Backtheke
   Es wird über den Bearbeitungsstand zur Beantragung der LEADER-Fördermittel der Backtheke im Gemeindeladen 

informiert.

 2. Erweiterung der Kindertagesstätte „Im Sonnenschein“; Estricharbeiten
   Die Estricharbeiten in der Kindertagesstätte „Im Sonnenschein“ wurden mangelhaft ausgeführt und es kommt 

deswegen zu Bauverzögerungen.
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Rückblick Kirchweih

Unsere Kirchweih war wieder ein echtes Dorffest. Bei ungewohnt 
gutem Wetter konnten die Umzüge am Sonntag und am Montag 
mit vielen Teilnehmern und Zuschauern stattfinden. Die Schaustel-
ler waren mit dem Besuch ihrer Geschäfte und Buden zufrieden 
und auch die Wirte hatten nicht über Gästemangel zu klagen.

Einhundert Bürger haben sich am Montag beim Bürgerschiessen 
beteiligt und konnten auch alle am Freitag beim Bürger und Schüt-
zenball einen Preis mitnehmen. Herzlichen Dank an das diesjäh-

rige Organisatoren-Team und an alle Spender von Sach- und 
Geldpreisen.

Neuer Schützenkönig wurde Stefan Braun, der die Königswürde 
zum zweiten Mal erhielt. Seine Ritter sind Michael Wittmann und 
Friedrich Steinmetz.

Sein Sohn Simon wurde zum dritten Mal in Folge Jungschützenkö-
nig und bekam Pauline Göß und Jonas Härtlein als Ritter zur Seite 
gestellt.

Bürgerschützen vlnr:
Werner Wagner, Helmut Weber, Niklas Schaßberger, Heinz Hart-
tung, Jannik Meyer, Lena Weiß, Daniel Wißmeier, Klaus Weiß, 
Dieter Ehrl, Alfred Schumann

Schützen vlnr:
Stefan Klier, Michael Wittmann, Friedrich Steinmetz, Stefan Braun 
(König), Jonas Hertlein, Simon Braun (Jugendkönig), Pauline Göß, 
Schützenmeister Ralf Unglaub
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Baumaßnahmen
In Ottenhofen hat die Firma Potsch mit den Arbeiten zur Erneue-
rung des Wasserleitungsnetzes begonnen. Am südlichen Ortsrand 
wurde eine Fläche zur Baustelleneinrichtung und zur Lagerung 
von Aushub abgeschoben und entsprechend hergerichtet. Baube-
ginn war im Norden von Ottenhofen an der Straße zum Bahnhof. 

Kosten für Hausanschlüsse
Alle Grundstückseigentümer werden ca. 3 Wochen vor der geplan-
ten Ausführung der Hausanschlüsse kontaktiert.

Es wird mit jedem Eigentümer detailliert besprochen, wie und wo 
die Leitung verlegt wird und wie die Einführung ins Haus erfolgen 
soll. Danach bekommt jeder einen individuellen Kostenvoran-
schlag. 

Da eine Wasserleitung nur von einem zertifizierten Unternehmen, 
wie z.B. die Fa. Potsch, verlegt werden darf, wird es in aller Regel 
auch sinnvoll sein mit der Firma Potsch abzurechnen. Das hat den 
Vorteil, dass der Rechnungsanteil der Handwerkerleistungen (die 
Arbeitskosten) zusätzlich steuerlich abgeschrieben werden kann. 
Es gibt auch die Möglichkeit die Hausanschlußkosten über die 
Gemeinde abzurechnen. Dann werden dafür die Beträge erhoben, 
die bei der Ausschreibung erzielt wurden. Steuerliche Abschrei-
bungen sind bei dieser Variante nicht möglich. 

Jeder Hauseigentümer, der in Ottenhofen noch alte Hausanschluss-
Leitungen aus Asbestzement hat, möchte sich dringend empfeh-
len, diese erneuern zu lassen. Denn alleine bei den Bauarbeiten 
können diese alten Leitungen undicht werden. Eine Gefahr ist 
auch, dass aus den eventuell belassenen alten Leitungen, die 
neuen Wasserleitungen verkeimt werden, was ungemein schwer-
wiegende Folgen hätte. Wer schon „relativ neue“ Anschlussleitun-
gen hat, kann sich überlegen, ob er an der Grundstücksgrenze 
einfach “umbinden“ lässt oder ob es sinnvoll ist, alles neu zu 
machen. 

In der Kirchstraße und im Roßmühlweg werden die Arbeiten erst 
im Frühjahr 2026 beginnen.

Im Kindergarten lagen die Arbeiten im Zeitplan. Dann wurde leider 
festgestellt, dass der Estrich mangelhaft ausgeführt worden war. 
Daher wird sich der bisherige Fertigstellungstermin für den Neu-
bau nicht halten lassen. Alle Beteiligten arbeiten intensiv an Lö-
sungen, um auch möglichst bald den Kindern wieder mehr Raum 
zur Verfügung stellen zu können.

Dauerthema: Parkplätze oder eigene Autos 
aufs eigene Grundstück
Ein Thema, das jeder Bürgermeister zur Genüge kennt, sind die 
Beschwerden über Autos und Anhänger, die „falsch“ oder sogar 
rechtswidrig geparkt oder abgestellt sind. Leider ist das Thema 
aber sehr schwer anzugehen. Eine Lösung wäre, wenn die Be-
schwerdeführer bei der Polizei eine Anzeige erstatten würden, 
was aber so gut wie nie vorkommt, weil, halt … ???

Eine andere Option wäre, wenn jeder der ein eigenes Grundstück 
oder gar eigene Garagen besitzt, seine Fahrzeuge eben dort ab-
stellen würde. Dann gäbe es auch weniger Beschwerden über 
ausgefahrene Wegränder durch den Ausweichverkehr oder Be-
schwerden von Kinderwagenschiebern, Rollator-und Rollstuhlfah-
rern, die auf dem Gehweg nicht an den falsch geparkten Autos 
vorbeikommen und auf die Straße ausweichen müssen.

Parken auf dem Gehweg ist nur an wenigen Straßen in Markt-
bergel erlaubt. Dort sind dann auch entsprechende Schilder 
 angebracht. Überall sonst ist es somit nicht erlaubt, auch nicht 
mit „nur“ zwei Rädern. Kurz und gut, jeder kann helfen das 
 Problem zu mindern. Zum einen, indem er sich selbst korrekt 
verhält und zum anderen, indem er andere, die es nicht tun, 
 direkt anspricht oder eben auch einmal anzeigt, wenn es gar 
nicht anders geht. Wir haben im Rathaus Flyer ausliegen, die man 
den Autos hinter den Scheibenwischer klemmen kann. In die-
sem Flyer wird freundlich, aber bestimmt dieses Reizthema be-
handelt.

Das andere Dauerthema ist „Hundescheiße“: Da habe ich 
schon oft und viel darüber geschrieben, aber leider können die 
allermeisten Hunde nicht lesen und einige Herrchen oder Frau-
chen entweder auch nicht oder es ist ihnen schlichtweg „scheiß-
egal“. Tütenspender gibt es jedenfalls genügend im Ort. 

Posaunenchor am Christbaum
Am Freitag, den 28. November hat der Posaunenchor Markt-
bergel ein stimmungsvolles Konzert am frisch geschmückten 
Christbaum gegeben. Familie Heimann hat die zahlreichen Zu-
schauer mit Speis und Trank versorgt. Der Erlös dieses Abends 
wurde von Familie Heimann auf 1.000,–€ aufgerundet und an die 
Organisation „TRAUMRITTER“ gespendet. Vielen Herzlichen Dank 
dafür.

Am 13. Dezember fand eine andere traditionelle Benefizaktion an 
gleicher Stelle statt. Die Erlöse des Glühweinstands gehen kom-
plett an die Aktion Sternstunden.

Auch dafür herzlichen Dank an die Organisatoren.
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Einwohnerzahlen Marktbergel

Einwohner zum 01.01.2025 1617
Geburten 17
Sterbefälle 14
Zuzüge 105
Wegzüge 87
Einwohner zum 31.12.2025 1635
∙ davon in Marktbergel 1298
∙ davon in Ermetzhof 67
∙ davon in Munasiedlung 56
∙ davon in Ottenhofen 214
Einwohner
Verwaltungsgemeinschaft
zum 31.12.2025"

6971

Stand: 27.11.2025

Weihnachtsmarkt
Am Sonntag den 2. Advent war Ottenhofen Ausrichter unseres 
jährlichen Weihnachtsmarktes.

Eine große Zahl von Besuchern konnte sich an diesem Nachmittag 
an den Angeboten der Stände erfreuen, den diversen musikalischen 
Darbietungen lauschen und sich an Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus laben. Auch für die Kinder war ein vielfältiges Angebot 
durch die Pfadfinder Marktbergel in einem extra Zelt gegeben.

Die Erlöse sind für die Jugendarbeit in Marktbergel bestimmt.
Herzlichen Dank an alle Organisatoren und Helfer und Mitwirkende.

Wechsel bei den Feldgeschworenen Ottenhofen
Alle Besucherstühle besetzt – das findet man selten bei Sitzungen 
des Marktgemeinderates! Grund dafür war sicherlich die Vereidi-
gung eines Feldgeschworenen.

Der Ottenhöfer Gerd Henninger folgt in diesem Ehrenamt seinem 
Vater Siegfried nach, der nach 48 Jahren dieses Amt niederlegt. 

Klar, dass da seine Siebnerkollegen und auch Hans Arnold, Wie-
belsheim, diesem Akt beiwohnten.

Bürgermeister Dr. Manfred Kern zollte dem Scheidenden große An-
erkennung und begrüßte den Nachrücker mit den besten Wünschen.

Dr. Manfred Kern, Erster Bürgermeister

v.l. Gerd Henninger, Hans Arnold, Siegfried Henninger, Obmann 
Fritz Hegwein und Dr. Manfred Kern

 MARKTBERGEL:
08.10.2025 Rosalie Endreß
Eltern: Ramona und Sebastian Endreß
Adresse: Würzburger Straße 6, 91613 Marktbergel

31.10.2025 Alia Liz Siemund
Eltern: Aileen und Andreas Siemund
Adresse: An der Frankenhöhe 31, 91613 Marktbergel

08.11.2025 Neo Jirayu Sandmann
Eltern: Sainut Thongthip und Fabian Sandmann
Adresse: Würzburger Straße 29, 91613 Marktbergel

14.11.2025 Lia Weyhknecht
Eltern: Nina Pümmerlein und Heiko Weyhknecht
Adresse: Seewiesenweg 4, 91613 Marktbergel
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Bürgerschützenumzug am Kirchweihmontag
Bereits im Mittelalter hielten viele Städte und auch Märkte jähr-
liche Wehr- und Schießübungen ab, damit ihre Bürger im Krisenfall 
die Freiheit ihres Ortes verteidigen konnten. Sie etablierten des-
halb zu ihrer Verteidigung die Bürgerschützen – aus denen später 
dann auch die bekannten Schützenvereine entstehen sollten. Sie 
sorgten also für das Wohl und Wehe ihrer Mitbürger und wurden 
deshalb in der Regel auch späterhin von ihren Kommunen in ir-
gendeiner Form gewürdigt und auch entlohnt. Diese Tradition, 
verbunden mit der Übergabe eines Hammels oder mittlerweile 
dessen Geldwertes, findet immer am Kirchweihmontag in der 
Marktgemeinde ihren Niederschlag: Der Bürgerschützenumzug 
läutet das Bürgerschießen ein. Dieser Umzug startet nach der 
Abholung des Schützenkönigs der Königlich priv. Schützengesell-
schaft Marktbergel und einer gemütlichen Stunde im Schützensaal 
unter großer Beteiligung der Bevölkerung. 

Heuer war zur Abholung des Schützenkönigs Willi Becker wieder 
eine Busfahrt nach Burgbernheim nötig, so dass sich seine Schüt-
zenkameraden pünktlich zu frohem Imbiss einfinden konnten und 
ihn durch die Spielgemeinschaft Blaskapelle Marktbergel – Stadt-
kapelle Bad Windsheim feierlich „einholen“ konnten. Im Schützen-
heim übernahm dann der amtierende Bürgerschützenmeister 

Alexander Göß das Kommando, dankte dem Bürgermeister und 
damit der Gemeinde für die Übernahme der entstandenen Kosten, 
ehe das Gemeindeoberhaupt Dr. Manfred Kern seinerseits zur mit 
viel Humor gewürzten Begrüßung ansetzte und zahlreiche Per-
sönlichkeiten des öffentlichen Lebens und der Politik willkommen 
hieß. Unter den Klängen der mitreißend aufspielenden Kapelle 
verlief der Unterhaltungsteil wie im Fluge und alle Besucher ver-
einten sich zu einem imposanten Zug, der von gewaltigen Böller-
schüssen der Böllerschützen des Schützenvereins angekündigt 
und natürlich unter der musikalischen Führung der Kapelle den 
Weg zu den beiden Bürgermeistern Dr. Manfred Kern und Jochen 
Schwarzbach fand. Mit beiden endet nun eine 12-jährige Ära und 
damit ein gewohnter Weg, denn beide stehen für diese Ehrenäm-
ter nicht mehr zur Verfügung.

Zurückgekehrt ins Schützenheim startete sodann das diesjährige 
Ausschießen des neuen Bürgerschützenmeisters und seiner Ritter, 
dessen und deren Bekanntgabe am gemeinsamen Ball der Schüt-
zen und der Bürgerschützen am Freitag im Schützensaal bekannt-
gegeben wird.

Bericht Gerhard Meierhöfer vom 10.11.2025
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Kinderbaum-Pfl anzaktion in Marktbergel

2025 wurden 17 Kinder in unserer Gemeinde geboren. Es können 
also noch weiter Bäume gepflanzt werden.

Am 29. November 2025 fand auf der gemeindlichen Fläche west-
lich von Marktbergel die jährliche Kinderbaum-Pflanzaktion statt, 
an der zahlreiche Kinder mit großer Begeisterung teilnahmen. 
Insgesamt wurden acht junge Obstbäume gesetzt – ein gemein-
schaftliches Projekt, das sowohl den Kindern als auch der Gemein-
de am Herzen liegt.

Bevor die Bäume in die Erde kamen, wurden die von den Gemein-
dearbeitern vorbereiteten Pflanzlöcher von den Kindern nochmals 
sorgfältig ausgehoben. Anschließend wurde für jeden Baum ein 
stabiler Pfahl eingeschlagen – eine Aufgabe, bei der die tatkräfti-
gen Väter gefragt waren. Danach setzten die Kinder die jungen 
Obstbäume auf ein spezielles Granulat und füllten die Erde wieder 
ein. Rund um jeden Baum entstand ein Pflanzring, um ein gesun-
des Wachstum mit ausreichend Wasser zu ermöglichen. Zum 
Schluss wurden die Bäume sorgfältig am Pfosten angebunden 
und mit einem Verbiss-Schutz versehen.

Die gesamte Aktion fand unter der fachkundigen Aufsicht unseres 
Bürgermeisters und Baumwarts Dr. Manfred Kern statt. Er gab den 
frisch gepflanzten Bäumen zudem ihren ersten fachgerechten 
Schnitt.

Jetzt können die acht Obstbäume auf der Fläche westlich von Markt-
bergel heranwachsen – und vielleicht dürfen die Kinder bereits im 
kommenden Jahr die ersten Früchte ihres Einsatzes ernten. Ein 
herzliches Dankeschön an alle kleinen und großen Helfer, die diesen 
schönen Beitrag zur Natur und zur Zukunft unserer Gemeinde mög-
lich gemacht haben!
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Voranzeige – Veranstaltung 
im Schützenhaus Marktbergel 
am Samstag, 21.02.2026, 19:30 Uhr
Gerda Schumann konnte für ein Kabarett die Gruppe häisd‘n‘däisd 
gewinnen.

Der Ticketverkauf ist bei 

Familie Schumann, An der Frankehöhe 15 und 

Familie Unglaub, Am Keltenfeld 1,

jeweils Marktbergel, möglich.

Die Eintrittskarten können auch im Gemeindeladen erworben 
werden.

Freie Platzwahl ab 18.30 Uhr, Eintritt: 25,00 €
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Tagesordnung der öffentliche 62. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
vom 13.10.2025

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.09.2025

3. Aufstellung der Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramme „Lebendige Zentren – 
Interkommunale Maßnahmen“ und „Lebendige Zentren - Klimawandel Innenstadt“; Jahresanmeldung 2026

 Die Regierung von Mittelfranken fordert die Gemeinde Illesheim jährlich auf, die Fortschreibung der geförderten 
 Programme vorzulegen. Die Ergebnisse wurden in die Bedarfsermittlungen eingearbeitet.

 Der Gemeinderat beschließt die Bedarfsmitteilung für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren 
– Interkommunale Maßnahmen“.

 Für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren – Interkommunale Maßnahmen“ wird im 
P rogrammjahr 2026 ein Bedarf an förderfähigen Kosten in Höhe von 4.470.000 € gemeldet.

 Der Gemeinderat beschließt die Bedarfsmitteilung für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren 
– Klimawandel Innenstadt“.

 Für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren – Klimawandel Innenstadt“ wird im Programmjahr 
2026 ein Bedarf an förderfähigen Kosten in Höhe von 600.000 € gemeldet.

4. Schulhaus Urfersheim; Eckbank; Beantragung von Mitteln aus dem Regionalbudget
 Mit dem Regionalbudget können Integrierte Ländliche Entwicklungen die Förderung von Kleinprojekten und damit die 

Entwicklung ihrer Region selbst steuern. Es soll eine Eckbank für das Schulhaus in Urfersheim beschafft werden. Das 
diesbezüglich eingeholte Angebot wird dem Gemeinderat im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 

 Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der Maßnahme und ermächtigt den Ersten Bürgermeister, einen entspre-
chenden Antrag von Mitteln aus dem Regionalbudget einzureichen. Die Eckbank soll in Eiche Massivholz mit einer Länge 
von 26 lfm von der Fa. Meißner, Schweinsdorf 5, 91616 Neusitz bezogen werden.

 In diesem Zuge sollen ebenfalls die Tische sowie die Stühle erneuert werden. Die Tische sollen ebenfalls in Eiche Massiv-
holz mit einer Länge von 1,80 m beschafft werden. Für die Stühle in Eiche Massivholz sowie entsprechende Sitzkissen soll 
die Fa. Meißner noch geeignete Vorschläge unterbreiten. Die Anschaffung von Tischen und Stühlen inklusive Sitzkissen 
werden nicht über das Regionalbudget beantragt.

5. Antrag auf Rückbau eines Teilstückes des Gehwegs bei Fl.Nr. 1678, Gemarkung Westheim
 Bei der Gemeinde ging ein Antrag auf Rückbau ein. Der Gehweg gehört zu einem als öffentliche Straße im Sinne des 

Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes gewidmeten Fläche. Gegen einen Rückbau sprechen straßenverkehrsrechtliche 
Gründe (gewidmete Fläche) und die Gefahr der Bezugnahme.

 Der Gemeinderat beschließt, den Antrag auf Rückbau eines Teilstückes des Gehwegs bei Fl.Nr. 1678, Gemarkung Westheim 
nicht abzulehnen.

6. Antrag auf Aufstellung eines Buswartehäuschens in Westheim
 Es ging bei der Gemeinde Illesheim ein Antrag auf Errichtung eines Wetterschutzes/Bushäuschens einiger betroffener 

Familien des Dorfes Westheim ein. Im Antrag wird deutlich auf die Notwendigkeit eines Wetterschutzes für die rund 
20 Schülerinnen und Schüler hingewiesen, die beim Warten auf den Schulbus sämtlichen Witterungsbedingungen an 
der morgendlich genutzten Bushaltestelle in Westheim ausgesetzt sind. 

 Der TOP wird abgesetzt, da mit dem Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim noch einige Möglichkeiten 
 (Fußgängerüberweg (Zebrastreifen), Schülerlotse, Geschwindigkeitsbeschränkung) geprüft werden müssen.

7. Gemeindliche Inertabfalldeponie DK0 und ehemalige Bauschuttdeponie; Grund- und 
 Sickerwasserüberwachung 2025; Beauftragung weiterer Kosten für Reinigung von drei Messstellen

 Der erste Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Keller & Hahn Brunnen-
bau GmbH, Insingen mit einer Auftragssumme von 11.790,54€ zu vergeben. Die fristgerechte Ausführung gemäß Anfrage 
(Abschluss der Maßnahme bis einschließlich KW46) ist mit dem Auftrag bindend festzulegen.
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8. Erweiterung des Kindergartens „Der gute Hirte“ in Illesheim; Vergabe der Schließanlage
 Der Gemeinderat beschließt die Umsetzung eines einheitlichen Schließanlagensystems für die Außentüren der Kinder-

tagesstätte „Der gute Hirte“ in Illesheim. Den Auftrag zur Durchführung erhält die Firma M&G Kastner GbR, Alter Stadt-
graben 13, 91541 Rothenburg ob der Tauber entsprechend des Angebots vom 13.10.2025 zu einem Brutto-Angebotspreis 
von 15.962,21 €.

9. Freiwillige Feuerwehr Sontheim; Beschaffung von Spinden
 Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Fertigung und Lieferung der Spinde an die Eurobox KG, Stiegweg 9, 

06526 Sangerhausen zu einem Brutto-Angebotspreis in Höhe von 4.558,18 € zu vergeben.

Brückenneubau über den Ainbach
Nach sechsmonatiger Bauzeit konnte die neue Brücke über den 
Ainbach am 30.10.2025 offiziell wieder freigegen werden.

In der Gemeinderatssitzung vom 24.02.2025 wurden die Baumeis-
terarbeiten an die Firma Rödel GmbH zu einem Angebotspreis von 
runden 350.000 Euro vergeben. Die hohen Kosten entstanden 
hauptsächlich durch den schlecht tragenden Untergrund. Die Brücke 
wurde in Spundkastenbauweise erstellt. Hier wurden zuerst 5 m

lange Spunde in den Boden gerammt und dann das Erdreich auf 
4 m Tiefe ausgehoben. Anschließend erfolgte der Aufbau mit gro-
ßen Schroppen und Beton. Der Spundkasten verbleibt im Erdreich, 
um ein Unterspülen der Brücke zu vermeiden. Anschließend wurde 
die Brücke vor Ort in Schalungsbauweise errichtet. Für den Zeit-
raum der Baumaßnahmen wurde das Bachbett umgeleitet. Nach 
Fertigstellung wurde die Anbindung des Feldweges wieder herge-
stellt und das Bachbett in seinen ursprünglichen Verlauf verlegt.

Neujahrsgruß des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

mit dem Jahreswechsel blicken wir auf das vergan-
gene Jahr zurück und voller Erwartung auf das, was 
vor uns liegt. Jedes Dorf, ob groß oder klein, trägt 
seinen einzigartigen Teil zu unserer lebenswerten 
Gemeinde bei.

Das vergangene Jahr hat uns einmal mehr gezeigt, 
wie wichtig ein starker Zusammenhalt ist. Trotz der 
Herausforderungen, die das Leben in einer ländli-
chen Kommune mit sich bringt – von finanziellen Grenzen bis hin 
zu Personalmangel in der Verwaltung –, konnten wir gemeinsam 
viel erreichen.

Mein besonderer Dank gilt allen, die sich ehrenamtlich in unseren 
Vereinen, Feuerwehren und Initiativen engagieren und damit 
unser kulturelles und soziales Leben bereichern. Es ist dieser be-
merkenswerte Gemeinschaftssinn, dieses „Wir-Gefühl“, das unse-
re vier Ortsteile so besonders macht.

Lassen Sie uns diesen starken Zusammenhalt als 
Motor für das neue Jahr nutzen und auch das Jahr 
2026 zu einem besonderen Jahr machen. Auch 
wenn die Zukunft Überraschungen und Hürden 
bereithalten mag, möchte ich Sie ermutigen, stets 
positiv in die Zukunft zu blicken. Es gibt in jeder 
Krise auch eine Chance zur Weiterentwicklung.

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen unse-
re Gemeinde weiterzuentwickeln, zukunftsfähig 
aufzustellen und die anstehenden Vorhaben zum 
Wohle aller Bürgerinnen und Bürger anzugehen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesundes, glückliches 
und ein erfolgreiches neues Jahr. Mögen Glück, Gesundheit und 
Erfolg Sie auf all Ihren Wegen begleiten.

Ihr

Roland Scheibenberger
Erster Bürgermeister
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Adventsmarkt in Illesheim
Einen wunderschönen und stimmungsvollen Adventsmarkt, von 
dem auch das Aischgrund TV berichtete, durfte man am 22. No-
vember 2025 rund um den Illesheimer Dorfplatz erleben. Bei ei-
nem Besuch konnte jeder etwas Besonderes zum Genießen, 
Schmücken oder Verschenken finden.

Das Angebot reichte von Gebasteltem und Nützlichem bis hin zu 
kulinarischen Spezialitäten, süßen Leckereien, Plätzchen, Glüh-
wein, Feuerzangenbowle und Schnäpsen. Die Kirche stand für 
jedermann offen und lud auch zur Kinderbetreuung ein.

Traditionell eröffneten um 15:00 Uhr Pfarrerin Christine Stradtner 
und 1. Bürgermeister Roland Scheibenberger mit dem Kinderchor 
Schwebheim den stimmungsvollen Adventsmarkt.

Am Abend stimmte der Amerikanische Gospelchor sowie der 
Posaunenchor Illesheim mit weihnachtlichen Klängen die kom-
mende Adventszeit ein.

Durch die positive Resonanz der zahlreichen Besucher ist der Illes-
heimer Adventsmarkt auch in diesem Jahr wieder absolut gelungen 
und hat einen festlichen Einstieg in die Vorweihnachtszeit bereitet.

Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim e. V. und alle Vereine und 
Beteiligte bedanken sich bei allen Besucherinnen und Besuchern 
ob Groß oder Klein ganz herzlich für ihr kommen.

Baustelle Gemeindehaus Plus
Am 14. Juli 2025 war es endlich soweit, die Bagger rückten auf 
dem ehemaligen Assel-Arial an. Somit war der offizielle Baustart 
von unserem großen Projekt Realität geworden.

Als erster Bauabschnitt wurde nun an der Scheune einmal kom-
plett die Bodenplatte und das Mauerwerk erneuert. Aufwendige 
Stützen und Stahlträger wurden eingezogen, um die Scheune zu 
unterziehen. Dadurch waren die Abbrucharbeiten kompliziert und 
haben viel Zeit in Anspruch genommen.

Vor Weihnachten konnten nun die Baumeisterarbeiten in der 
Scheune und der Abbruch des ehemaligen Kuhstalls abgeschlos-
sen werden.

Jetzt ruht die Baustelle bis ins Frühjahr, je nach Witterung ist eine 
Fortsetzung der Arbeiten geplant. 

Im Jahr 2026 sollen dann die Bodenplatte für den Neubau und die 
Sanierung des Scheunendaches als erstes erfolgen. Dann kann der 
Neubau in Holzbauweise und der Glaszwischenbau errichtet werden.

Ziel für 2026 ist, dass das Gebäude im Herbst dicht und witterungs-
beständig geschlossen ist. Bei gutem Baufortschritt kann vielleicht 
noch der Innenausbau starten.

Im Jahr 2027 soll dann Innenausbau und der Außenbereich gestar-
tet werden. Ein vorsichtiges Ziel ist, dass das Gemeindehaus im 
Herbst 2027 fertig ist.
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Bei Dr. Markus Söder zu Gast am Staatsempfang
Eine besondere Ehre für die Illesheimer Feuerwehr war die Ein-
ladung von der bayerischen Staatsregierung zum Festakt anläss-
lich 150-jähriger Jubiläen bayerischer Feuerwehren.

Am Samstag, 29. November 2025 nahmen Markus Dehner, Patrick 
Neumeister und Dieter Grau bei den Feierlichkeiten in der Heinrich-
Lades-Halle in Erlangen teil.

In den nächsten Jahren werden in vielen Städten und Dörfern 
Gründungsfeste anlässlich der bevorstehenden  Feuerwehr-Jubiläen 
stattfinden. 

Da unser bayerischer Ministerpräsident nicht an jedem Fest per-
sönlich teilnehmen kann, bittet er Abordnungen jedes Festverei-
nes zum Empfang, um die Feuerwehren zu ehren und den Frei-
willigendienst vieler Ehrenamtlicher zu würdigen.

Nach der Begrüßung durch den Staatsminister Joachim Hermann 
folgte die Ansprache von Dr. Markus Söder und die Erwiderung 

durch den stellvertretenden Vorsitzenden des Landesfeuerwehr-
verbandes Bayern Jürgen Kohl.

294 Feuerwehren aus den Regierungsbezirken Mittelfranken, 
Unterfranken, Oberfranken und die Oberpfalz konnten im An-
schluss Urkunden und Fahnenbänder im Empfang nehmen. 

Familien-Baumpfl anzaktion im Haus für Kinder und Familien 
in Illesheim
Am Freitag, den 28.11.2025 trafen sich vormittags und nachmittags 
insgesamt 75 Familien im Waldstück der KiTa „Der gute Hirte“ 
zwischen Sontheim und Obernzenn. Sie trugen wetterfeste Klei-
dung, festes Schuhwerk und die Kinder brachten eine Gießkanne 
mit. Sie konnten sich vorher entweder eine Elsbeere oder eine 
Winterlinde bestellen und sich dann im Wald selbst einen Platz 
aussuchen, an dem ihr Baum stehen sollte. Beides sind robuste, 
wertvolle Bäume, die dem Klima angepasst sind. Unter der fach-
lichen Aufsicht von Herrn Dr. Hans Walther wurden die Bäume 
vorsichtig gepflanzt. Das Wetter passte perfekt, es war nicht ge-
froren, der Boden war feucht und weich. Herr Walther brachte 
nachhaltige Schutzhüllen aus Holz mit, um die Pflänzchen vor 
Verbiss zu schützen. 

Am Ende durften die Familien noch ein gelasertes Namensschild 
mit ihrer Baumpatenschaft anbringen und bekamen den Auftrag 
sich immer wieder nach „ihren“ Baum umzusehen, sich zu küm-
mern und seinen Werdegang zu verfolgen.

„Wenn dein Plan für ein Jahr gilt, pflanze Reis. Wenn dein 
Plan für zehn Jahre gilt, pflanze Bäume. Wenn dein Plan für 
hundert Jahre ist, erziehe Kinder.“ 
 Konfuzius (chinesischer Philosoph)
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Der Baum des Jahres als Erinnerung an das Feuerwehrfest
Der Obst- und Gartenbauverein Illesheim unterstützte bei den 
Vorbereitungen und den Festtagen die Freiwillige Feuerwehr Ille-
sheim zum 150-jährigen Jubiläum.

Im Vorfeld wurden Blumenkübel für das Dorf und das Festzelt 
bepflanzt und verteilt. Diese wurden von Gießpaten gegossen und 
gepflegt.

Während der Festtage übernahm der OGV den Kaffee- und Ku-
chenverkauf.

Aus dem Gewinn überreichte Anita Hansen am Helferfest einen 
Scheck für die Jugendfeuerwehr.

Damit das Jubiläumsjahr uns allen lange symbolisch in Erinnerung 
bleibt, spendete der Obst- und Gartenbauverein den Baum des 
Jahres 2025 an die Feuerwehr.

Die Rot-Eiche wurde am 15.11.2025 vor dem neuen Feuerwehrhaus 
gepflanzt.
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Bauernmarkt und Niederfallenfest des OGV Westheim-Sontheim e.V.
Ein Tag voller Tradition und Freude

Am 28. September fand in unserer Gemeinde der Bauernmarkt 
und Niederfallenfest statt. Der Tag begann mit traditionellem Es-
sen, darunter Rindfleisch mit Kren, Suppe, Lasagne, Torten und 
Gebäck.

Die Besucher konnten sich an den vielen Ständen umsehen und 
lokale Produkte wie Kraut, Saft, Federweiser, Bastelsachen, Wurst, 
Käse, Liköre, Marmeladen, Wildartikel, Kürbisse, Dekorationsarti-
kel, Korbwaren, Backwaren und vieles mehr kaufen.

Die Stimmung war ausgelassen und viele Besucher strömten auf 
den Markt, um die traditionellen Produkte und die gute Laune zu 
genießen.

Der Bauernmarkt und das Niederfallenfest waren ein voller Erfolg 
und zeigten, dass unsere Gemeinde noch immer ein Ort ist, an 
dem Tradition und Gemeinschaft großgeschrieben werden.

Die Vorstandschaft des OGV dankt allen Beteiligten und Helfern für 
ihre Unterstützung und freut sich uns schon auf das nächste Jahr!

Kürbiswettbewerb des OGV Westheim-Sontheim
Ein Jahr voller Wachstum und Freude

Anfang des Jahres verteilten wir Kürbissamen an die Kinder in 
Westheim, als wir die Flur säuberten. Die Kinder pflanzten und 
gossen ihre Kürbisse über das Jahr und Anfang Oktober war es Zeit 
für die Kürbisprämierung!

Die Kinder hatten so viel Spaß, ihre Kürbisse zu pflegen und jetzt 
sind sie riesig! Viele von ihnen haben tolle Ergebnisse erzielt und 
wir gratulieren allen Gewinnern herzlich!

Der Kürbiswettbewerb war ein toller Erfolg und hat den Kindern 
gezeigt, wie viel Freude es macht, etwas zu pflanzen und zu 
pflegen. 

Wir gratulieren allen Kindern zu ihrem Erfolg und hoffen, dass sie 
weiterhin so viel Spaß an der Natur und dem Gärtnern haben!

Euer OGV Westheim – Sontheim e.V. 
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„Ü60 Weihnachtsfeier: „Ein Tag voller Freude und Gemeinschaft“
Am 6. Dezember fand die Ü60 Weihnachtsfeier des OGV Westheim 
Sontheim im Gasthaus Schmidt in Westheim statt; ein Ereignis, 
das alle Teilnehmer mit Freude und Vorfreude auf Weihnachten 
erfüllte. Der Tag begann mit einer herzlichen Begrüßung und 
 einem Gedicht, das die Besucher gleich auf Weihnachten ein-
stimmte.

Anschließend genossen die Gäste Kaffee und Kuchen, während 
sie sich unterhielten und die Gesellschaft der anderen genossen. 
Ein Highlight des Tages war das gemeinsame Singen von Weih-
nachtsliedern, in das alle Teilnehmer mit einstimmten.

Ein besonderes Highlight war das Regenschirm-Spiel, bei dem ein 
paar Päckchen an den Regenschirmen hingen. Jeder Teilnehmer, 
bei dem die Musik ausging, musste eine Frage beantworten und 
bekam dann ein Geschenk.

Der Kindergottesdienst rundete mit schönen Liedern den Nach-
mittag ab.

Die Ü60 Weihnachtsfeier war ein voller Erfolg und zeigte, dass 
Gemeinschaft und Freude noch immer großgeschrieben werden.
Wir danken allen Beteiligten für ihre Unterstützung und freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!

 ILLESHEIM:

28.10.2025 Leopold Jochen Kiesel
Eltern: Katja und Thomas Kiesel
Adresse: Westheim 18, 91471 Illesheim

13.11.2025 Romina Lisa Sturm
Eltern: Nadine und Jürgen Sturm
Adresse: Sontheim 3, 91471 Illesheim
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Kurse/Termine der VHS
Im Frühjahr-/Sommersemester 2026 bietet die VHS Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim auch Kurse in Illesheim 
und Westheim an.

Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 09161 92-2602. Die schriftliche Anmeldung erfolgt über die Homepage: www.vhs-nea-bw.de, per 
Mail vhs@kreis-nea.de oder über die VHS-Geschäftsstelle, Comeniusstr. 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch 

Eine Anmeldung ist ab dem 30.01.2026 möglich.

Line Dance für alle Altersgruppen
Tanzen allein und doch in der Gruppe 
(ab 6 bis 99 Jahren)
Du brauchst keinen Cowboyhut oder Stiefel für echtes Western-
Feeling. Ich zeige dir aktuelle Country-Choreos, die du auf jeder 
Line-Dance-Party wiedererkennst. In ein paar Wochen bist du kein 
Zuschauer mehr, sondern stehst auf der Tanzfläche und denkst: 
„Warum habe ich das nicht schon früher gemacht?“. Du brauchst 
keinen Partner, nur Teamgeist und Spaß am Tanzen. Für alle, die 
Bewegung, Musik und ein bisschen Western-Feeling lieben.

Bitte mitbringen: Getränk, kleines Handtuch (für Schweiß)

WG4102
Illesheim, Gemeindehaus, Westheimer Straße 1
Mo., 23.02.26 (8x) 19.00 – 20.30 Uhr
mit Kathrin Newman   
57,60 Euro

Hatha Yoga für Alle
Entspanntes Yoga zur Abendstunde
Wir üben zusammen Yogapositionen, Atemübungen, teilen Wis-
sen über Yogaphilosophie und entspannen uns. Dem Körper wird 
dadurch Spannkraft, Beweglichkeit und Freude zugeführt. Unsere 
Übungspraxis wirkt sich positiv auf das mentale Wohlbefinden 
aus. Der Yoga ist für (fast) alle geeignet. Ich freue mich auf euch!
Bitte mitbringen: rutschfeste Matte, eine Decke, ein Kissen, be-
queme Kleidung, Getränk

WG5112
Westheim, Gemeindehaus, Westheim 42a
Do., 26.02.26 (8x) 18.00 – 19.30 Uhr
mit Gabriele Hitz, Yogalehrerin YZN 
57,60 Euro

Erfolgreiches erstes Jahr für die Bürgersonnenenergie Illesheim
1.500 € Spende für den Zusammenschluss Illesheimer Vereine e. V.

Anfang 2024 hat die Freiflächensolaranlage nördlich des Schecken-
bachs die erste Kilowattstunde produziert. Da der Ausbau der 
Stromnetze mit dem Zubau Erneuerbarer Energien derzeit nicht 
Schritt halten kann, waren über 780 Abregelungen zu verkraften. 
Da die Ertragsprognose dennoch erreicht werden konnte, darf die 
Bürgersonnenenergie nun auf ein erfolgreiches, erstes Betriebs-
jahr zurückblicken.

Die Freiflächensolaranlage betreiben 77 Bürgerinnen und Bürger 
aus der direkten Umgebung gemeinsam im Rahmen des Echten 
Bürgermodells.

Die Beteiligung der Menschen vor Ort beim Echten Bürgermodell 
führt dazu, dass der Fokus neben der Erzeugung von Grünstrom 
auch auf der regionalen Wertschöpfung und dem Klimaschutz 
liegt. Dies zeigt sich auch in der finanziellen Unterstützung lokaler 
Projekte sowie gemeinnütziger Organisationen durch die Bürger-
sonnenergiegesellschaft.

Die Standortgemeinde kann mit den Einnahmen aus den Erneu-
erbaren wichtige und nachhaltige Entwicklungen vor Ort, wie 
beispielsweise die Vereinsarbeit sowie Sport-, Jugend- und Kultur-
projekte fördern.

Zusätzlich setzt die Bürgerenergiegesellschaft auch auf direkte 
Hilfe und spendet einen Teil des Erlöses an gemeinnützige Orga-
nisationen. Der „Zusammenschluss Illesheimer Vereine“ fördert 
und unterstützt gemeinnützige Vereine aus Illesheim und seinen 
Ortsteilen. Die Bürgersonnenenergie unterstützt den Verein in 
diesem Jahr mit einer Spende von 500 €. Wust – Wind & Sonne 

GmbH & Co. KG erhöht die Spende um 1.000 € zur Feier des guten 
Projektstarts. Übergeben wurde die Spende durch Erich Wust 
(Geschäftsführer, Wust – Wind & Sonne GmbH & Co. KG) an  Andreas 
Horneber (1. Vorsitzender, Zusammenschluss Illesheimer Vereine 
e. V.) und Günther Seeg (2. Vorstand, Zusammenschluss  Illesheimer 
Vereine e. V.).

Aus einer Pressemitteilung der Wust – Wind & Sonne GmbH & Co. KG
vom 20.10.2025

V.l.: Andreas Horneber (1. Vorsitzender, Zusammenschluss Illeshei-
mer Vereine e. V.), Erich Wust (Geschäftsführer, Wust – Wind & Son-
ne GmbH & Co. KG), Günther Seeg (2. Vorstand, Zusammenschluss 
Illesheimer Vereine e. V.)
 Foto: Wust – Wind & Sonne GmbH & Co. KG
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Tagesordnung der 56. Sitzung des Gemeinderates vom 30.10.2025
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.09.2025

2. Antrag der Evang. Landjugend Steinach auf „Unterstellung und Betrieb eines Bauwagens im Garten des 
Gemeindezentrums“

 Dem Antrag wird zugestimmt. Es wird darauf hingewiesen, dass am Bürgerzentrum der Betrieb nur bis 22 Uhr gestattet ist.

3. Bauantrag; Erweiterung der bestehenden Lagerhalle auf dem Grundstück An der Frankenhöhe 7, Fl.Nr. 436/1 
der Gemarkung Gallmersgarten im Gewerbegebiet „An der Wolben“

 Es soll ein Genehmigungsverfahren durchgeführt werden. Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Hinsicht-
lich der Dachform wird von den Festsetzungen des Bebauungsplans Befreiung erteilt. Weiterhin wird darauf hingewiesen, 
dass die Bodenplatte für den Betrieb einer Lackierkabine ausgeführt sein muss.

4. Gewässerunterhaltung zur Verbesserung des hydromorphologischen Zustandes des Ensbaches; 
Vergabe der Leistungen

 Die Durchführung der Erdarbeiten wird an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Firma Christian Arnold, Wiebelsheim 92, 
91438 Bad Windsheim zum Bruttoangebotspreis von 3.385,55 € vergeben.

 Die Durchführung der Pflanzarbeiten wird an den wirtschaftlichsten Anbieter, die MR Maschinenring Franken GmbH, 
Außenstelle Franken Mitte, Gewerbepark Steigerwald 4, 91477 Markt Bibart, zum Bruttoangebotspreis von 12.844,56 € 
vergeben.

5. Sonstiges
• GVS Gallmersgarten – Mörlbach 

An der Gemeindeverbindungsstraße muss eine Leitplanke zum Schutz des Abkommens von der Fahrbahn erstellt werden. 
Es müssen ca. 150 m Leitplanke durch das Schotterwerk Burgbernheim errichtet werden. Danach kann die Gemeindever-
bindungsstraße wieder geöffnet werden.

• Breitbandausbau  
Die Gemeinde Gallmersgarten wurde im Auswahlverfahren ausgewählt und kann mit einer 90%igen Förderung den 
Breitbandausbau in den kommenden Jahren bestreiten. Der Ausbau umfasst die Ortsteile Bergtshofen, Gallmersgarten, 
Mörlbach und Steinach/Ens.

Tagesordnung der 57. Sitzung des Gemeinderates vom 04.12.2025

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 30.10.2025

2. Kalkulation zur Wassergebühr
 Der Gemeinderat beschließt, den bisherigen Kalkulationszeitraum auf Grund von Mehrkosten auf den Zeitraum bis 

31.12.2025 zu verkürzen.

 Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf einer Zweiten Satzung der Gemeinde Gallmersgarten zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Gallmersgarten (BGS/WAS) als Satzung. 
Dieser Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift als Anlage 1 beigefügt ist, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

 Der Wasserpreis ab 01.01.2026 wird auf 3,95 €/m³ netto festgelegt.

3. Kalkulation zur Abwassergebühr
 Der Gemeinderat beschließt, den bisherigen Kalkulationszeitraum auf Grund von Mehrkosten auf den Zeitraum bis 

31.12.2025 zu verkürzen.

 Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf einer Ersten Satzung der Gemeinde Gallmersgarten zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Gallmersgarten (BGS/EWS) als Satzung. 
Dieser Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift als Anlage 2 beigefügt ist, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

 Der Abwasserpreis wird ab 01.01.2026 auf 4,50 €/m³ festgelegt.
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4. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Fl.Nr. 2/4, Gemarkung Gallmersgarten
 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände.

 Die Gemeinde Gallmersgarten erteilt ihr gemeindliches Einvernehmen.

5. Breitbandausbau in der Gemeinde Gallmersgarten; 
Fortführung des Bundesförderprogramms Gigabit-Richtlinie 2.0;
Vergabe der Beratungsleistungen für das Auswahlverfahren und den Förderantrag

 Den Auftrag hinsichtlich der Beratungsleistungen für das Auswahlverfahren und den Förderantrag erhält die Firma Corwese 
GmbH, Fritz-Müller-Straße 3a, 82229 Seefeld, entsprechend den Bedingungen des eingereichten Angebots vom 08.11.2025. 

 Die Corwese GmbH wird beauftragt, die notwendigen Schritte für das Förderprogramm des Bundes, wie im Angebot vom 
08.11.2025 aufgeführt, durchzuführen.

6. Errichtung eines Buswartehäuschens in Mörlbach; Vergabe der Fundamentarbeiten
 Den Auftrag zur Durchführung der Fundamentarbeiten erhält die Firma G. u. E. SCHUBART Bauunternehmung – Baustoffe 

GmbH, Neuherberg 30, 91465 Ergersheim, zu einem Brutto-Angebotspreis in Höhe von 2.005,15 €.

7. Beteiligung an einer interkommunalen Zusammenarbeit mit den weiteren kreisangehörigen Gemeinden 
und dem Landkreis – „Frankens Mehrregion-IKZ“

 Der Gemeinderat Gallmersgarten beschließt, dass sich die Gemeinde Gallmersgarten am Aufbau einer nachhaltigen und 
tragfähigen interkommunalen Zusammenarbeit mit den weiteren kreisangehörigen Gemeinden und dem Landkreis aktiv 
beteiligt, deren Auf- und Ausbau fördert und der Kooperation dem Grunde nach beitritt. Ziel ist eine rechtlich fundierte, 
ressourcensparende und nachhaltige kommunale Aufgabenerfüllung. 

 Gemäß den Festlegungen der Steuerungsgruppe (bestehend aus Vertretern der kreisangehörigen Gemeinden und des 
Landratsamts) zur Etablierung der interkommunalen Zusammenarbeit soll in 2026 vorrangig mit den Themen Vergabe-/ 
Beschaffungsstelle sowie Fördermittelmanagement und Informationssicherheit begonnen werden. Eine Beschlussfassung 
über die jeweilige rechtliche Grundlage (z. B. Zweckvereinbarung) für die Kooperation zu dem individuellen Thema erfolgt 
gesondert nach entsprechender Projektetablierung.

8. Sonstiges
• Baumfällung Mörlbach, Flurstück 304, Gemarkung Mörlbach
• Kostensituation Regenwasserkanal Bergtshofen, mögliche Einsparungen anhand der Mail von IB Biedermann
• Ehemaliger Schönungsteich Mörlbach
• Vorarbeiten für die Sirenenumrüstung auf Digitalfunk
• Nachpflegearbeiten durch den Landschaftspflegeverband
• Zaunbau Flurstück 259, Gemarkung Gallmersgarten

Naturnahe Umgestaltung am Ensbach
Der Ensbach im Gemeindegebiet von Gallmersgarten wurde un-
terhalb der Ortschaft Steinach a.d. Ens auf einem Abschnitt von 
500 m umgestaltet.

Um den ökologischen Zustand des strukturarmen, begradigten 
Baches zu verbessern, wurden an einzelnen Stellen Wurzelstöcke 
eingebaut. Diese lenken die Strömung, wodurch sich ein natür-
licher Verlauf des Baches entwickeln kann. Die Erdarbeiten um-
fassten ebenso stellenweise Abflachungen des Ufers. Auf dem 
angrenzenden gemeindeeigenen Wiesengrundstück wurden auf 
der Südseite des Baches Bäume und Sträucher gepflanzt. Diese 
beschatten zukünftig den Bach und dienen zahlreichen Tierarten 
als Lebensraum.

Die Maßnahme wurde durch eine beauftragte Firma aus Wie-
belsheim durchgeführt und über das Förderprogramm „RZ-
Was2025“ vom Wasserwirtschaftsamt Ansbach mit 75% gefördert. 
Die Gemeinde übernimmt den Eigenanteil von 25% der Gesamt-
kosten von ca. 16.500 €.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zu Beginn des neuen Jahres 
2026 möchte ich Ihnen viel 
Glück, Gesundheit und Er-
folg wünschen.

Wieder ist ein Jahr vergan-
gen und man fragt sich 
doch oft, wo ist denn ei-
gentlich die Zeit geblieben.

Aktuell beschäftigt uns die 
finanzielle Lage des Bun-
des, des Freistaates, des 
Kreises und natürlich, noch 
viel mehr, unserer Gemein-
de. Die Kosten und Umla-
gen steigen in ungeahnte 
Höhen. Leider ist bis jetzt 
von den Wahlversprechen der neuen Bundesregierung noch nicht 
viel eingetreten bzw. wir merken dies leider auf der Gemeinde-
ebene nicht.

Im vergangenen Jahr konnten wir einige Maßnahmen umsetzen. 
Das Bürgerzentrum in Steinach/Ens wurde am 25.05.2025 feierlich 
eingeweiht und wird seitdem rege genutzt. Auch die Erweiterung 
unserer Kindertagesstätte ist nun endlich so weit, dass umgezo-
gen werden kann. Nachdem die Kleinkindgruppe umgezogen ist, 
bekommt der alte Gruppenraum einen neuen Boden, der Flur wird 
neu gestrichen und erhält eine neue Garderobe.

Mitteilungen des Bürgermeisters
Heckenrückschnitt
Ich bitte alle Grundstücksbesitzer, ihre Hecken und Bäume im 
Herbst und Winter zurückzuschneiden.

Die Hecken und Bäume dürfen nicht über die Grundstücksgrenze 
wachsen. Deshalb bitte ich Sie, Bäume und Hecken bzw. Sträu-
cher mindestens 50cm hinter der Grundstücksgrenze zurück-
schneiden. Es gibt einige Bereiche, die stark in den Verkehrsraum 
hängen. Sollten diese nicht bis Ende Januar 2026 zurückgeschnit-
ten sein, werde ich persönlich auf die Grundstückseigentümer 
zugehen. Weiterhin bitte ich alle Grundstückseigentümer, zumin-
dest einmal jährlich den Aufwuchs in den Fugen und Ritzen auf 
Gehwegen und Bordsteinen entfernen, um unser schönes Orts-
bild zu erhalten. Im Gegenzug möchte ich aber auch Sie bitten, 
wenn Hecken oder Bäume der Gemeinde in öffentliche Verkehrs-
bereiche wachsen, nicht zu zögern und mich anzurufen oder mir 
eine E-Mail zu schreiben. Ich werde mich dann um die Beseitigung 
kümmern.

WhatsApp-Kanal der Gemeinde
Seit einiger Zeit gibt es einen WhatsApp-Kanal der Gemeinde 
Gallmersgarten. Hier werden ebenfalls Veranstaltungen oder 
kurzfristige Informationen eingestellt. Abonnieren Sie den Kanal. 
Lassen Sie mir Flyer zu Veranstaltungen in unserer Gemeinde 
zukommen; ich werde diese dann auf dem Kanal veröffentlichen.

Wasser- und Abwassergebühren
Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung am 04.12.2025, dass 
der Wasserabgabepreis von 2,95€/m³ netto auf 3,95 €/m³ netto 
zum 01.01.2026 angehoben wird. Dies hat den Hintergrund, dass 
die FWF zum 01.01.2026 den Wasserpreis um 0,25€/ netto anhebt. 
Weiterhin hat es 2024 und auch 2025 einige Rohrbrüche gegeben, 
Ein Rohrbruch schlägt, ohne den Wasserverlust zu berücksichti-
gen, momentan mit ca. 5000€ zu Buche. Ebenfalls muss die Ka-
nalgebühr von derzeit 3,40€/m³ auf 4,50€/m³ angehoben wer-
den. Hier schlägt die Sanierung des Mischwasserkanals in Mörl-
bach und weiterhin die Entsorgung des Klärschlamms von der 
ehemaligen Teichkläranlage in Mörlbach zu Buche.

Altglascontainer
Nun ist es so weit: Die neuen Altglascontainer wurden aufgestellt.

Bitte beachten Sie, dass sich in Gall-
mersgarten und in Mörlbach die 
Standorte verändert haben. In Gall-
mersgarten befinden sich nun die 
Altglascontainer am Bolzplatz und in 
Mörlbach neben dem Grüngutcontai-
ner in der Schulstraße. In Bergtshofen 
befinden sich die Altglascontainer 
weiterhin neben dem Feuerwehrhaus.

Auch 2026 wird ein arbeitsreiches Jahr. Wir hoffen weiterhin, dass 
wir alles so umsetzen können, wie wir es geplant haben. Jedoch 
werden wir die finanziellen Einschnitte auch in unserer Gemeinde 
spüren. Dinge, die bis jetzt selbstverständlich waren, müssen auf 
den Prüfstand.  Ich bin mir aber sicher, wenn wir alle gemeinsam 
zusammenhalten, werden wir auch das zusammen schaffen.

Mit dem Beginn des neuen Jahres möchte ich mich bei allen 
Bürgerinnen und Bürger, die sich für unsere Gemeinde eingesetzt 
haben und sich weiterhin einsetzen, bedanken. Ohne den Antrieb 
unserer Bürger und unserer Vereine, wäre vieles nicht umsetzbar.

Ihr Michael Schlehlein
Erster Bürgermeister

Einwohner zum 01.01.2025 811
Geburten 7
Sterbefälle 4
Zuzüge 94
Wegzüge 102
Einwohner zum 31.12.2025 793
davon in Bergtshofen 46
davon in Gallmersgarten 104
davon in Mörlbach 129
davon in Steinach B. R. 319
davon in Steinach/Ens 195
Einwohner Verwaltungsgemein-
schaft zum 31.12.2025

6971
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Advent in der Kita
Die Adventszeit ist eine „heimelige und schöne Zeit“. 

Ende November haben wir den Weihnachtsbaum mit den gebas-
telten Anhängern der Kinder und einer Lichterkette geschmückt. 
Für diesen tollen Weihnachtsbaum ein herzliches Dankeschön an 
Familie Schwemmer, die uns den Baum gespendet hat.

In den letzten Wochen haben wir fleißig verschiedene Plätzchen-
sorten für unsere Weihnachtsfeier gebacken.

Am 05. Dezember bekamen wir Besuch vom Nikolaus: Er hat uns 
eine Geschichte und unsere gefüllten Socken mitgebracht.

Seit Anfang Dezember hören wir beim Geschichtenadventskalen-
der jeden Tag eine Geschichte von „Rica, dem Schaf“.

Während wir bei unserer Weihnachtsfeier eine gemütliche Zeit bei 
Punsch, Plätzchen, Geschichten und Liedern verbrachten, hat ganz 
still und heimlich das Christkind Geschenke für alle unter den 
Weihnachtsbaum gelegt.

Weihnachtsmarkt Gallmersgarten
Am 1. Advent fand der 4. Weihnachtsmarkt in Gallmersgarten 
statt. Das Wetter hat es in diesem Jahr nicht so gut mit uns ge-
meint. Die Besucher trotzten dem leichten Nieselregen. 22 regio-
nale Aussteller hatten in der Maschinenhalle ihre Stände errichtet. 
Kulinarische Köstlichkeiten gab es unter freiem Himmel im Hof 
und am Dorfplatz.

Das ORGA-Team bedankt sich vor allem bei den vielen, vielen 
Ausstellern und Vereinen, ohne die es nicht möglich gewesen 
wäre, den Weihnachtsmarkt auszurichten. Ein Dankeschön auch 
an die Kindergartenkinder mit dem Team des Kindergartens, die 
uns den Weihnachtsmarkt mit Weihnachtsliedern versüßt haben. 
Auch bei der Blaskapelle Steinach/Ens darf ich mich recht herz lich 
für die musikalische Umrahmung bedanken. Das Highlight am 
Weihnachtsmarkt war wieder unser Gallmersgartener Christkind.

Aber ohne euch, liebe Besucherinnen und Besucher, wäre der 
Weihnachtsmarkt nicht das gewesen, was er war.

Wir freuen uns, euch bereits jetzt schon mitteilen zu dürfen, dass 
es auch 2026, am 1. Advent, wieder einen Weihnachtsmarkt in 
Gallmersgarten geben wird. Wir freuen uns schon jetzt auf euer 
Kommen.

Michael Schlehlein 
Erster Bürgermeister und das ORGA-Team des Weihnachtsmarktes
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Obst- und Gartenbauverein Gallmersgarten e.V.
Die Kommunale Allianz A7 Franken West fördert Kleinprojekte 
über das Regionalbudget.

Wir, der OGV Gallmersgarten e.V., haben unser Projekt eingereicht 
und wurden dafür auserwählt. Wir konnten von dem Fördergeld 
eine neue Küche und zwei Infrarotheizkörper einbauen lassen. 

Wir bedanken uns bei der Kommunalen Allianz A7 Franken West 
für die Auswahl und bei den Firmen für den Einbau.

Helga Schlehlein
Erste Vorsitzende OGV Gallmersgarten e.V.
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Baumschnittkurse 2026
Baumschnittkurse speziell an Altbäumen mit den ausgebildeten 
Baumwarten finden jeweils an folgenden Samstagen statt:
• 28.02.2026 in Burgbernheim, Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr
• 07.03.2026 in Illesheim, Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr
• 14.03.2026 in Marktbergel, Treffpunkt Rathaus um 9.00 Uhr

Die Kurse beginnen jeweils um 9.00 Uhr und enden circa um 15.00 Uhr. 
Theorie und Praxis werden in den Streuobstwiesen vermittelt. Für die 
Verpflegung in der Mittagspause ist gesorgt. 

Unkostenbeitrag: 20,- Euro.

Frauen-Baumschnittkurse mit der ausgebildeten Baumwartin 
Gudrun Ruttmann finden jeweils an folgenden Samstagen statt:
• 21.03.2026 in Burgbernheim, Treffpunkt Bernatura um 9.00 Uhr
• 28.03.2026 in Burgbernheim, Treffpunkt Bernatura um 9.00 Uhr 

Die Kurse beginnen jeweils um 9.00 Uhr und enden circa um 15.00 Uhr. Die Theorie wird im Bernatura und die Praxis in den Streuobst-
wiesen vermittelt. Für die Verpflegung in der Mittagspause ist gesorgt. 

Unkostenbeitrag: 20,- Euro.

Anmeldung zu den Kursen bitte mit Anschrift und Telefonnummer bei der 
Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim, 
Telefon: 09843/309-0 oder per Mail: info@burgbernheim.de.

Diese Kurse werden mitorganisiert vom LPV im Zusammenhang mit dem Streuobstpakt und speziell dem Projekt „Mehr Baamaland“.
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Sitzung der Gemeinschaftsversammlung vom 24.11.2025
 1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.07.2025

 2. Jahresrechnung 2024 der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim;
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung
 b) Feststellung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
   Die Versammlung nahm die Jahresrechnung zur Kenntnis und genehmigte die über- und außerplanmäßigen 

 Ausgaben.

 3. Erlass der Haushaltssatzung und Festlegung des Haushaltsplans mit Stellen- und Finanzplan der Verwaltungs-
gemeinschaft Burgbernheim für das Haushaltsjahr 2026

 Die Gemeinschaftsversammlung beschloss einstimmig den Haushalt 2026.

 4. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2026 bis 2030 der Verwaltungsgemeinschaft 
 Burgbernheim

 Das Investitionsprogramm beinhaltet im Wesentlichen die Erweiterung der Schule für Unterrichts- und Mittagsbetreuungs-
räumlichkeiten.

 5. Erweiterung der Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel
 a) Bedarfsfeststellung
 b) Durchführungsbeschluss und Anerkennung der Finanzierung
 c) Anmeldung zur Förderung
 Die Gemeinschaftsversammlung stellte den Betreuungsbedarf fest und beschloss die Erweiterung durchzuführen sowie 

die Förderanträge zu stellen.

 6. Vollzug des Personenstandswesens; Widmung der Skihütte Burgbernheim als Trauraum für standesamtliche 
Trauungen

 Künftig sind standesamtliche Trauungen auch in der Skilifthütte möglich.

 7. Sonstiges
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Haushaltsplan der Verwaltungsgemeinschaft verabschiedet
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
(bestehend aus Stadt Burgbernheim, Markt Marktbergel, Gemein-
de Illesheim und Gemeinde Gallmersgarten) hat in der Sitzung am 
24.11.2025 den Haushaltsplan für das Jahr 2026 einstimmig verab-
schiedet.

Abschlussergebnis des Jahres 2024 
und Ansätze 2025/2026
Die vorangegangenen Haushaltsjahre schlossen mit folgendem 
Ergebnis bzw. Ansatz ab:

Rechnungs-
ergebnis 

2024

Haushaltsansätze

2025 2026

VerwaltungsHH: 2.379.302 € 2.325.000 € 2.575.000 €
VermögensHH: 635.777 € 190.000 € 1.965.000 €
Gesamt: 3.015.079 € 2.240.000 € 4.540.000 €

Im Verwaltungshaushalt werden die laufenden Personalkos-
ten, Unterhaltskosten, Verbrauchsmaterialien, Schülerbeförde-
rungskosten, ... verbucht.

Die größten Ausgabeposten im Verwaltungshaushalt:

Verwaltungsgemeinschaft

Personalkosten 1.345.800 €
EDV-Kosten 167.900 €
Rathausmiete 39.900 €

Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel

Schülerbeförderung 218.000 €
Personalkosten für Hausmeister, Reinigungsdamen 185.300 €
Unterhalt Schulhaus 
(Heizung, Verbrauchsgebühren, ...)

70.000 €

Lehr-, Unterrichts-, Lernmittel 33.000 €

Der Vermögenshaushalt umfasst die geplanten Investitionen. 
Im Jahr 2026 sind insgesamt 60.000 € für EDV-Ersatzbeschaffungen 
und Software im Rathaus vorgesehen. Für die Schule werden an 
Investitionen insg. 1.925.000 € veranschlagt, hierin ist u.a. die 
Erweiterung des Schulgebäudes mit 1,75 Mio. € enthalten.

Der nicht durch entsprechende Einnahmen abgedeckte Betrag 
wird als Umlage von den vier Mitgliedsgemeinden erhoben:

Gemeinde Verwal-
tungs-
umlage

Schul-
umlage

Investitions-
umlage 
Schule

Burgbernheim 787.164 € 363.710 € 247.984 €
Marktbergel 368.283 € 143.710 € 97.984 €
Illesheim 212.463 € 86.935 € 59.274 €
Gallmersgarten 162.090 € 65.645 € 44.758 €
Summe: 1.530.000 € 660.000 € 450.000 €

Im Jahr 2026 errechnet sich eine Verwaltungsumlage von 
223,88 € pro Einwohner und 1.774,19 € je Schüler (ohne Investi-
tionskosten).
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TELEFONVERZEICHNIS DER VG BURGBERNHEIM

Telefon: 09843/309-0
Fax: 09843/309-30
Mail: info@burgbernheim.de
E-Mail Rechnungen: rechnungen@burgbernheim.de
Internet: www.burgbernheim.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim 
Mo: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
DI: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mi: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Do: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Fr: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Bauhof Burgbernheim Bauhofleitung Burgbernheim 0171/9970997

Bauhof Marktbergel Bauhofleitung Marktbergel 0176/42073010

Bauhof Illesheim Bauhofleitung Illesheim 0171/2242196

Gärtnerei Jörg Petzold 0160/90128599

Kläranlage Burgbernheim Maximilian Unger 09843/936161 o. 0171/6555763

Waldarbeiter 0170/8526920

Wasserwerk Tino Kaufmann 0171/6555764

E-Werk Günter Assel 0170/3142777

Wertstoffhof Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 12:00, Freitag: 12:30 – 17:00 Uhr, 

Samstag: 9:00 – 12:30 Uhr

09843/2772

Januar/Februar Nr. 105

Name Sachgebiet Tel.Nr. Zi.Nr.

Schwarz Matthias Bürgermeister und VG-Vorsitzender 309-20 bzw. 0171/7992755 20

Hensel Caroline Geschäftsstellenleiterin, Bauleitplanung 309-29 21

Kett Robert Geschäftsstellenleiter, Bauleitplanung 309-21 DG

Johnson Heidrun Vorzimmerdienst, Telefonvermittlung, Personal 309-0 bzw. 309-22 22

Oeser Silvia Organisation und Administration, Beschaffung, 
Registratur, Archiv, Telefonvermittlung

309-0 bzw. 309-23 23

Preeg Beate Hauptverwaltung, Arbeitssicherheit, Bauschuttdeponien 309-33 23

Lutz Peter Leiter Bauverwaltung, Verkehrswesen, 
Abgabenrecht, Datenschutzbeauftragter

309-31 28

Käser Wolfgang Bauverwaltung, Verkehrswesen, 
Abgabenrecht, Datenschutzbeauftragter, IT-Leiter

309-27 27

Städtler Vanessa Bauverwaltung, Verkehrswesen, Abgabenrecht 309-26 27

Siegel Jane Anordnungswesen, Versicherungswesen 309-28 13

Rank Rainer Kämmerei, Stadtwerke 309-11 11

Baumann Katja Verbrauchsgebühren, Stadtwerke 309-17 17

Schmidt Peter Verbrauchsgebühren, Stadtwerke 309-449 17

Breideband Manuel Stadtwerke 309-16 16

Lichtner Daniel Stadtwerke 309-19 16

Geißendörfer Hartmut Buchhaltung 309-10 10

Braun Kerstin Buchhaltung 309-12 10

Nießig Nadine Kämmerei, Städtebauförderung 309-18 10

Branz Marina Buchhaltung, Lohn- und Gehaltsabrechnung 309-41 26

Unger Melanie Steuern, Müll, Mieten und Pachten, Hundesteuer 309-38 26

Zillinger Barbara Melde- und Ausweiswesen, Sozialhilfe-, Gewerbe- und 
Gaststättenrecht, öffentliche Sicherheit und Ordnung, Wahlen

309-14 14

Mauser Stefanie Melde- und Ausweiswesen, Gewerbe- und Gaststättenrecht, Wahlen 309-13 14

Kornder Sandra Standesamt, Sozialversicherung, Kampfhunde, Rente, Wahlen 309-15 15

Höhne Nadine Streuobstkompetenz und Umweltstation 309-431 Bernatura

Ittner Felicia Mitarbeiterin Bernatura 309-440 Bernatura

Baumann / Johnson Touristinfo 309-34

Olzog Linda Allianzmanagerin Tel. Uffenheim: 09842/207-25
Handy: 0175/7141350
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    Gymnasium, Realschule, Fachoberschule  
Evangelische Internatsschule 

Im Krämersgarten 10, 97215 Uffenheim 
Tel.: 09842 9367-0 

info@bomhardschule.de 
www.bomhardschule.de 

Herzliche Einladung an Eltern und Kinder zu unserem 
Informationsabend für beide Schularten 
am Dienstag, 3. Februar 2026, 18:00 Uhr 

im Atrium der Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim. 

Die Anmeldung für die 5. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2026/27 
findet vom 11. bis 13. Mai (8 bis 16 Uhr) 

und am 15. Mai 2026 (8 bis 13 Uhr) 
im Sekretariat der Schule, 1. OG, statt. 

Ab Mai können Sie alle erforderlichen Formulare 
von unserer Homepage herunterladen, am PC 
ausfüllen und uns zusenden oder zur 
persönlichen Anmeldung mitbringen. 

Zusätzlich benötigen wir:  Übertrittszeugnis im 
Original, Kopie der Geburtsurkunde, Nachweis 
über vollständigen Masern-Impfschutz, evtl. 
Passbild für den Busausweis (nur bei 
Fahrschülern). 

Herzliche Einladung auch zu unserem 
Tag der offenen Tür 

am 24. April 2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Gymnasium und Realschule 

                             

 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zu unserem 
Informationsabend: 

Dienstag, 27. Januar 2026 um 19 Uhr 
im Atrium der Christian-von-Bomhard Schule Uffenheim 

 
Anmeldung  

für die 11. Jahrgangsstufe im Schuljahr 2026/2027: 
23. Februar bis 6. März 2026 

Mo. – Do. von 8 bis 16 Uhr, Fr. bis 13 Uhr 
im Sekretariat, OG. 

Ab Februar können Sie unsere Anmeldeformulare hier 
https://www.bomhardschule.de/schule/fachoberschule/ 
herunterladen, bequem am PC ausfüllen und ausdrucken.  

 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgendes mit: 

 sämtliche Anmeldeunterlagen (Download Homepage) 
 Aktuelles Zwischenzeugnis (10. Klasse) im Original  
 Geburtsurkunde  
 Nachweis über vollständigen Masern-Impfschutz  
 lückenloser Lebenslauf mit Foto 
 ggf. ein Passbild für den Verbundpass (für Bus/Zug)  

 
 Abschlusszeugnis, Praktikumsvereinbarungen und ggf. Führungszeugnis 

können bis 7. August nachgereicht werden. 
 

Wir würden uns sehr freuen,  
Sie an unserer Schule begrüßen zu dürfen! 

 

Philipp Specht                        Johannes Wölfel 
        Gesamtschulleiter       Stv. Leiter der Fachoberschule 

Anmeldung für das Schuljahr 2026/2027

Staatliche Wirtschaftsschule
Galgenbuckweg 3    91438 Bad Windsheim
Tel. 09841 1613    Fax 09841 7085
E-Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de
Internet: www.bw-bsz.de

Anmeldezeitraum für den Übertritt aus der Grundschule:
Jahrgangsstufe 5: nach Ausgabe des Übertrittszeugnisses
Anmeldezeitraum für den Übertritt aus der Mittelschule: 

 und Jahrgangsstufe 6:
23.02. - 06.03.2026, 13.04. - 17.04.2026

:
mit dem Zwischenzeugnis bzw. dem Jahreszeugnis
Die Anmeldefrist endet am 07.08.2026.

Herzliche Einladung
 zum Nachmittag der offenen Schule

Donnerstag, 26.02.2026, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
individuelle Beratung ab 16:30 Uhr.

Wir beraten Sie gerne persönlich!

Die Anmeldung an der Wirtschaftsschule aus dem M-Zweig der Mittel-
schule, der Realschule oder dem Gymnasium ist jederzeit möglich.

Möchtest du unsere Schule kennenlernen? 
Dann komm’ doch mit deinen Eltern
am 10.03.2026 um 16:00 Uhr vorbei.

EINLADUNG
ZUM INFONACHMITTAG AN DIE

Ackerweg 3 | 91541 Rothenburg | www.rs-rothenburg.de

Wir freuen uns auf dich! Jetzt scannen!

Anmeldewoche 
11. bis 15. Mai 2026
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Marktplatz 4 | 91593 Burgbernheim | E-MAIL: info@mvz-burgbernheim.de
TELEFON: 09843/12 83 | FAX: 09843/98 84 28

Sprechzeiten:  Mo, Di, Do, Fr  8 – 12 Uhr 
Mi  7 – 12 Uhr 
Mo, Di, Do 14 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

ÄRZTLICHE LEITUNG: 

Carolyn Kunze
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Diabetologin DDG

Dr. med. Wolfgang Brockhaus   
Facharzt für Innere Medizin/ Hämatologie/ Onkologie 

Dr. med. Jonas Knaup Facharzt für Allgemeinmedizin

Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

Diabetologische Schwerpunktpraxis

Die Praxis ist am Faschingsdienstag 17.02.26 nachmittags geschlossen.

MSB wünscht ein gutes neues Jahr 2026!

Tiefbauartikel

Gitterroste

Laufrohre & Zubehör Baubedarf
Spenglereiprodukte

Zaunsysteme
Tore & Türen
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Ballettgala

Flurweg 4 
91613 Marktbergel
Tickets unter: karin@danceandfree.de
Telefonisch: 0151 17679701

Weitere Infos: www.danceandfree.de
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Lebe Deinen Traum
Ballettgala

Flurweg 4 
91613 Marktbergel
Tickets unter: karin@danceandfree.de
Telefonisch: 0151 17679701

Weitere Infos: www.danceandfree.de
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Unsere Praxis ist vom
16.02.2026 – 20.02.2026
wegen einer Fortbildung  
geschlossen!

Unsere Vertretungen:
C.Möller/A. Netal
Tel. 09844-355

B. Rettig, Obernzenn
Tel. 09844-976570

MVZ Promediz, Burgbernheim
Tel. 09843-1283

Ihr Praxisteam
Dr. med. M. Raster | 91604 Flachslanden

www.chocolateriegrandcru.de

Hochbach 5 • 91593 Burgbernheim • Telefon:  0 98 43 / 9 79 35

Macarons

Wir sind wieder für Sie da
in Hochbach ab 22. Januar 2026

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen.
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Zapf & Co.
GmbH & Co. KG

Würzburger Straße 58 · 91613 Marktbergel · Telefon: 09843 / 497 · E-Mail: info@zapf-bau.com

n MAURER- UND BETONARBEITEN

n INNEN- UND AUSSENPUTZ

n ERD- UND PFLASTERARBEITEN

n GRABSTEINGESCHÄFT

Ihr zuverlässiger Partnerrund um den Bau!

AB  SOFORT  PRÜFEN  WIR  AUCH 
IHRE  ÜBERLASTKUPPLUNG 
VON  GELENKWELLEN
M I T  D E M  Ü B E R L A S T K U P P L U N G S - P R Ü F G E R Ä T  R K P  3 0 0 0  – 
Z U R  V O R B E U G U N G  V O N  T E U R E N  S C H Ä D E N  U N D  A U S FA L L Z E I T E N 
V O N  E R N T E -  U N D  L A N D W I RT S C H A F T L I C H E N  M A S C H I N E N

10 €
15 €

*
JEDE 

PRÜFUNG NUR

ZZGL. MWST

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil     0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Bei unseren Inserenten finden Sie immer den richtigen Ansprechpartner.
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3 Monate inkl. Kurse  
für nur 46,00€ pro Monat

Anschließend monatlich kündbar!
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Die besondere Zeit…
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9

Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974

E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen ein 
gesundes neues Jahr!

Hauptstraße 1a | Schauerheim | 91413 Neustadt a.d.Aisch
Tel   09161 7903 | Fax  09161 874159

s.bauereiss@buero-service.bayern | www.buero-service.bayern
Erbracht werden ausschließlich Leistungen gem. § 6 Nr. 4 StBerG, keine Rechts- und Steuerberatung.

  Buchen der laufenden   
    Geschäftsvorfälle

  Zusammenarbeit mit
    Ihrem Steuerberater

Wir wünschen allen
einen guten Start 
ins neue Jahr!

ABBRUCH - R E C Y C L I N G - B AUMARB E I T E N
ZWICKBAGGER

+49 171 3 713 707
+49 98 43 980 355
+49 98 43 980 357

ZWICKBAGGER.DE

Zwickbagger
Johannes Dingfelder
An der Frankenhöhe 5
91605 Gallmersgarten

JETZT BEI UNS
BESTELLBAR

mtl. ab € 299,-

z.B. T-Roc 1,5 eTSI 110 kW (150 PS): Energieverbrauch  (kombiniert): 6,0-5,5 l/100 km; 
CO -Emissionen  (kombiniert): 137-125 g/km; CO -Klasse: E-D.

Vorsprung durch ServiceUffenheim

Würzburger Straße 27 · 97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35 · Telefax (0 98 42) 72 29

www.auto-schuermann.de
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· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Wir wünschen allen ein gesundes, neues Jahr 2026.

-

 UNFALLINSTANDSETZUNG   
KLIMASERVICE
LACKIERARBEITEN   
REIFENSERVICE

 TÜV AU
REPARATURARBEITEN  

  ALLER FABRIKATE
GLASSERVICE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT MIT WASCHANLAGE UND GASFLASCHENVERKAUF!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim   0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de

 59.- €
zzgl. Material 

Montagezeit geschenkt!

Gleich Termin 
vereinbaren! 

Telefon: (09843) 999 31 57

www.didisfahrradwelt.com   

E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Didi´s Fahrradwelt

Bachbrunnweg 1

91613 Marktbergel

RICHTEN statt VERNICHTEN

Kundendienst-Aktion
Reparaturannahme:

Di, Fr: 14.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

13.01. - 13.02.2026

13.01.–13.02.2026

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

Ihre Ansprechpartnerin.

Anja Hufnagel
Telefon 09841/6528311 

oder
Mobil: 01522-7885628

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige stehen.

Werben Werben 
 bringt bringt Erfolg!Erfolg!
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Einfach in 2 Minuten bewerben!

Vorarbeiter (m/w/d) in Garten- und Landschaftsbau

ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb

       Fahrzeug Diagnose

       Klimaanlagen Service

       TÜV im Hause

AVIA Tankstelle Tag+Nacht

       Mietwagen- Krankenfahrten

       Wir sind täglich für Sie da!

 
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim

Telefon 09843 / 1282

Werben 
bringt Erfolg
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ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE
+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

Es gibt keinen richtigen Zeitpunkt, 

anzufangen – DER ZEITPUNKT IST JETZT!

Ausreden verbrennen keine Kalorien.

Kommt vorbei und lasst Euch überraschen.

ALLES GUTE VOR ALLEM GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND ERFOLG IM NEUEN JAHR

wünschen Aneta und Rajmund

Physiopraxis & Medical Fitness Backfit

Marktplatz 4 in Burgbernheim

Wo?
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... ... Wir kaufen unser
 Schlachtvieh selbst!
... ... Wir wissen, wo es herkommt!
... Wir schlachten noch ... Wir schlachten noch

selbst im Haus!
... Wir wissen, was reinkommt!

- aus -
Qualität
Franken

BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de

Der Profi vor Ort
für Winter & Forst

Beratung & Verkauf
Reparatur + Ersatzteile
Große Auswahl ständig am Lager

Sägekette
schärfen
nur
5,90 €
(pro loser Kette)

www.wolz-landtechnik.de

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

Tel. 0 91 64 / 9 98 58-00

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

Tel. 0 98 43 / 12 04

Sägeblatt
schärfen+ 
schränken

ab 10,- €
(je nach Größe)
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Sicherheit und Energieeffizienz 
aus einer Hand. 
Nur vom autorisierten 
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Der E-CHECK:

Mit Sicherheit 
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VERANSTALTUNGEN 20262026
BURGBERNHEIM

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01.01.2026– 
25.01.2026

Winterzauber Burgbernheim Schaustellerbetrieb Kirschbaum Schulstraße 2, Burgbernheim

04.01.2026 13:00 Uhr Firmenfreizeitturnier Förderverein Fußball Sporthalle

06.01.2026 Sternsingeraktion Katholische Kirchengemeinde 
Burgbernheim

06.01.2026 09:30 Uhr Winterwanderung DLRG Burgbernheim

06.01.2026 10:30 Uhr Winterwanderung CSU Burgbernheim

10.01.2026 10:00 Uhr Winterwanderung durch den Burgbernheimer Wald
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin 
Susanne Göbel

Wald Burgbernheim

10.01.2026 19:30 Uhr Glühweinfete Schützengilde Schützenhaus

11.01.2026 17:00 Uhr Oliver Schott feat. The Golden Gospel Choir 
beim Winterzauber

Schaustellerbetrieb Kirschbaum Schulstraße 2, Burgbernheim

13.01.2026 19:30 Uhr Info über Jahresprogramm Landfrauen Burgbernheim Herrnkellerschulhaus

16.01.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung TSV Burgbernheim Sportheim

21.01.2026 14:00 Uhr Faschingsveranstaltung 
für Seniorinnen und Senioren

Seniorenbeirat der Stadt Burgbernheim Saal Bernatura

24.01.2026  08:30– 
16:00 Uhr

Netzwerk Streuobstpfl ege: 
Auftakt Baumschnittsaison

Kooperation LPV, 
Streuobstberatung und Bernatura

Bernatura

24.01.2026 20:00 Uhr Ü40-Party mit Bayern 3 DJ Jürgen Kaul Markus Schielke Roßmühle

30.01.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung MGV Burgbernheim Herrnkellerschulhaus

31.01.2026 10:00 Uhr Bezirksschiedsrichterhallenturnier Sporthalle

06.02.2026 19:00 Uhr Fachvortrag OGV Burgbernheim Grund- und Mittelschule Burgbernheim-
Marktbergel

11.02.2026 14:00– 
16:00 Uhr

Spielenachmittag für Seniorinnen und Senioren Seniorenbeirat der Stadt Burgbernheim Saal Bernatura

14.02.2026 20:00 Uhr Kappenabend Skiliftverein Burgbernheim Skilifthütte

15.02.2026 14:00 Uhr Karnevalstennis TSV Burgbernheim, Tennisabteilung Tennishalle Bad Windsheim

16.02.2026 20:00 Uhr Rosenmontagsball Förderverein Fußball Roßmühle

17.02.2026 13:30 Uhr Kinderfasching – Umzug TSV Burgbernheim Treffpunkt Rodgasse

17.02.2026 14:00 Uhr Kinderfasching TSV Burgbernheim Roßmühle

18.02.2026 19:00 Uhr Politischer Aschermittwoch CSU Burgbernheim Gasthaus „Goldener Engel“

20.02.2026 13:00–
16:00 Uhr

Jungbaumpfl egekurs 
mit Streuobstberater Florian Kleinschroth

Kooperation LPV, 
Streuobstberatung und Bernatura

Grillplatz im Gründlein, Burgbernheim

21.02.2026 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung Förderverein FFW Burgbernheim Feuerwehrgerätehaus

25.02.2026 09:30–
12:30 Uhr

Kochkurs für Männer im Ruhestand Seniorenbeirat der Stadt Burgbernheim Küche Bernatura

28.02.2026 09:00 Uhr Baumschnittkurs an Altbäumen Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus Burgbernheim

28.02.2026  09:00– 
15:00 Uhr

Baamaland Baumschnittkurs speziell an Altbäumen Kooperation LPV, 
Streuobstberatung und Bernatura

Rathaus Burgbernheim

07.03.2026 Basar für Kinderkleidung und Spielzeug Elternbeirat KiTa 
„Haus der Kinder im Gartenfeld“

KiTa „Haus der Kinder im Gartenfeld“

07.03.2026 09:00 Uhr Baumschnittkurs an Altbäumen Gemeinde Illesheim Treffpunkt: Rathaus Illesheim

07.03.2026 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung DLRG Burgbernheim

07.03.2026 20:00 Uhr DJ von Cenoby 80er/90er Party Markus Schielke Roßmühle



VERANSTALTUNGEN 20262026
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

05.01.2026 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung TSV Marktbergel 1900 e. V. Pizzeria „Monte Pedro“

10.01.2026 16:00 Uhr Übung FFW Marktbergel  Gerätehaus Marktbergel

17.01.2026 15:00 Uhr Übung Jugendfeuerwehr Marktbergel  Gerätehaus Marktbergel

18.01.2026 18:00 Uhr „Geschichten vom Leben und Lieben“,   Martin Ellrodt
erzählt Geschichten von Männern, die Frauen 
suchen und umgekehrt, von Schelmen usw.

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

19.01.2026 19:00 Uhr Übung FFW Marktbergel  Gerätehaus Marktbergel

31.01.2026 16:00 Uhr Übung FFW Marktbergel  Gerätehaus Marktbergel

MARKTBERGEL

01.02.2026 18:00 Uhr „Alles Gute“ – Das Kabarettprogramm rund ums 
Gratulieren, Kondolieren und Herumlavieren 

von und mit Brigitte und Killen McNeill

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

10.02.2026 19:00 Uhr Übung FFW Marktbergel  Gerätehaus Marktbergel

14.02.2026 19:00 Uhr Fasching MGV Schützenhaus

15.02.2026 14:00 Uhr Fasching Sondersitzung MGV Schützenhaus

17.02.2026 14:00–
17:00 Uhr

Kinderfasching des TSV Marktbergel TSV Marktbergel 1900 e. V. Schützenhaus Marktbergel

21.02.2026 10:30–
13:30 Uhr

Kinderbasar in Marktbergel Kinderbasar-Team Marktbergel Kilianskirche, Am Niederhof 5

21.02.2026 16:00 Uhr Übung FFW Marktbergel  Gerätehaus Marktbergel

21.02.2026 19:30 Uhr Musikkabarett – häisd’n’däisd vomm mee! Schützenhaus, Marktbergel

22.02.2026 18:00 Uhr Das Reich, in dem die Sonne nie unterging, Vihue-
listen am Hof Karls V., Nürnberger Lautenisten und 
Strahlen in die Romantik zu Fr. Tárrega, I. Albéniz, 

Joh. K. Mertz. Wilgard Hübschmann, Gitarre

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

23.02.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Obst- und Gartenbauverein Marktbergel Rotes Ross Marktbergel

28.02.2026 15:00 Uhr Übung Jugendfeuerwehr Marktbergel  Gerätehaus Marktbergel

07.03.2026 17:00 Uhr Fitnessparty TSV Marktbergel 1900 e.V. Sporthalle TSV Marktbergel
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VERANSTALTUNGEN 20262026

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

22.01.2026 19:30 Uhr Gemeindeversammlung Kirchengemeinde Gemeindehaus Steinach/Ens

30.01.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung
FFW Gallmersgarten

FFW Gallmersgarten Feuerwehrhaus Gallmersgarten

30.01.2026 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
SPVGG Gallmersgarten – Steinach

SPVGG Gallmersgarten Sportheim

06.02.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung
FFW Mörlbach und Bergtshofen

FFW Mörlbach
FFW Bergtshofen

Alte Schule Mörlbach

08.02.2026 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung
OGV Gallmersgarten

OGV Gallmersgarten Bürgerzentrum
Steinach/Ens

15.02.2026 14:00–
16:30 Uhr

Kinderfasching für Kinder ab 5 Jahren Landjugend Staani Gemeindehaus in Steinach

19.02.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung 
OGV Mörlbach

OGV Mörlbach Alte Schule Mörlbach

22.02.2026 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung
OGV Steinach/ Ens

OGV Steinach/ Ens Gemeindehaus
Steinach/ Ens

27.02.2026 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung
Blaskapelle Steinach/Ens

Blaskapelle Steinach/ Ens Gemeindehaus Steinach/Ens

01.03.2026 13:00–
16:00 Uhr

Kinderbasar Steinacher Mädels Fourever Young Gemeindehaus Steinach/ Ens

GALLMERSGARTEN

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

07.01.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Freizeitchor Westheim Gemeindehaus Westheim

08.01.2026 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung Frauenchor Illesheim Schulhaus Illesheim

11.01.2026 10:33 Uhr Faschingsgottesdienst FG Illesheim 1993 e. V. Gemeindehalle Westheim

18.01.2026 14:00 Uhr Narrennachwuchssitzung FG Illesheim 1993 e. V. Zenngrundhalle Obernzenn

31.01.2026 19:33 Uhr 1. Prunksitzung FG Illesheim 1993 e. V. Zenngrundhalle Obernzenn

01.02.2026 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung OGV Illesheim Gasthaus Stern

03.02.2026 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Posaunenchor Westheim – Urfersheim Gasthaus Schmidt

08.02.2026 14:11 Uhr Kinderfasching FG Illesheim 1993 e. V. Gemeindehalle Westheim

14.02.2026 19:33 Uhr 2. Prunksitzung FG Illesheim 1993 e. V. Zenngrundhalle Obernzenn

17.02.2026 19:33 Uhr Faschingskehraus FG Illesheim 1993 e. V. Gemeindehalle Westheim

21.02.2026 19:33 Uhr Jubiläumssitzung FG Illesheim 1993 e. V. Zenngrundhalle Obernzenn

22.02.2026 10:00 Uhr Jahreshauptversammlung GV 1875 Illesheim Gasthaus Stern

27.02.2026 18:00 Uhr Schäuferli Essen FG Illesheim 1993 e. V. Gemeindehalle Westheim

ILLESHEIM
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